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öem Eindruck der Friedensbedingungen.
Sitzung der Reichsregierung .

Iteatc 8. Mai . sPrivat .) Das Retchsministerium hielt' . "kmittag eine Sitzung ab . in der es sich ausschliehlich mir
^ ^

iede «»rntw «rf der Entente beschäftigte. In dieser
" lasen auch die Instruktionen beschlossen , die dem

D ^ ^
,?

^^ is-Rantzau übermittelt werden sollen.
^ UriQ

*
iw • ' (Privat/ ) In der heutigen Kabinett -

•̂ 'tüotv Reichsregierung einstimmig sich auf einer Linie
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es für das Interesse des deutschen Volkes als vor -
!^ e £ u

etaa >.iei unk ^ ese vorläufig noch geheim zu bal -

fttertt
U***01t tt1t >̂eu^ ^ e Delegation nach Versailles

ufS*• » « «T.i n, 8. Mai. Der
* * * <14 ? «
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° " 8 ®enbtn iich

" » si - i v01 "
■ in dieser schweren Stunde mit der Regierung

Reichspräsident und die
in einem Aufruf an das

be, Rotten' M 'cht. V |ll (. , in wechselseitigem Vertrauen auf dein Wege
Ht».

^ 'w Klauben an den Sieg der Vernunft und des

ättttb -
k « deutschen Osten wendet sich eine gemeinsam «

, . Leoni»
" " 8 der Regierung und der preußischen Staatsregierung ,

^ fcofi fc
" Un9 bet östlichen Provinzen Preußens möge überzeugt

"w bic j j.
,e " 'giwung der Republik das äußerste aufbieten wird.

Die drohend « Gefahr abzuwehren .
> .Astert»»!»-! ^ nßische Landesversammlung , in « elcher
Wieden crb

°
r ^ ' r i ch schärfsten Widerspruch gegen den Gewalt-

" • «rte 3 •£ ' 0ft *n9*e sich unter dem Eindruck der Stunde auf unbe-
3»

» """Inno Jf 8 o 11 nahm in der wllrttembergisck^n Landesver-
'" tessi ^ ° >i?ent Keil in entschlossenen Worten gegen den

111 Stellung , der uns 3« einem Sklaoenvolk« mache.

. Tu « . i >ie dunkle Zeit .
11 tt- s- Mai . lPrivattel .) Durch Vefchluf, der Reichs -

die Regierungen der Gliedstaaten
s , veranlassen , dag für die Daner einer Woche alle
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ünangen. die den« Ernst « der schweren Zeit ent

Freilassung der deutschen Kriegs .
?, . gefangenen verlangt .® e * litt . 9.n - ^ Mai . (Privattel .) Wie der . Lok.-An ?.«

Alliierten eineNote abgegangen ,
l « | o n ;

MN wird , das; die deutschen Kriegs »
da nunmehr die Friedensverhandlungen be-

Dcr ^ freigelassen werden ,
' rst ^ . '^

' ^ ensvertrag sieht vor , dah die Kriegsgefangenen
k bcr Ratifizierung des Vertrages freige -
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z» > l C Wirkung auf die deutsche Börse .
Berlin. <*■ wai

^Utet trLy^ " ^ Bedingungen , die dem deutschen Volke zuge-
8 . Mai . Unter dem Eindruck der Vernichs

>em deutschen Volke
die Börse» hat der Börsenvorstand beschlossen .
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D ^ ^^sammlung und griedensvertrag .
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! ^Nncbn,
'
» deutsche Volk einen solchen Frieden

ftS
™

. .
* -

» »

— »onorn J ^ ne ' ^ an immer noch , daß bei den
" ett . i * +

nort) wesentliche Aenderungen der Bodin -
« est j

werden können.
Frieden sausschuh der Rational -
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sch « K
Berlin n m Versammlung .

Friede,, . . ^? , / ^ riv .) Am Donnerstag nachmittag 5 Uhr
die imwr * öet Nationalversammlung wieder zusam-
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sondern ein Verhandeln verlangen müsse, um eine neue Grundlag«
zu schaffen, auf welcher ein Rechtsfrieden möglich sei . In diesem
Sinne habe die Reichsregierung die deutschen Delegierten in Wer-
sailles heute telegraphisch informiert .

Darauf oertagte sich der Ausschuß auf eine halbe Stunde , um den
Fraktionen Zeit zur Stellunznahme zu gewähren . Gegen 8 Uhr
eröffnete F «hr«nbach die Sitzung aufs neue und gab im Namen sämt¬
licher Parteien die Erklärung ab , daß sie mit dem Ministerpräsiden¬
ten die vorliegenden Friedensbedingungen für unerträglich und nn-
erfüllbar halten und damit einverstanden feien , dah die deutsche
Friedensdelegation in Versailles beaustragt werde , möglichst auf dem
Wege mündlicher Verhandlungen eine neue Grundlage zu schaffen ,
welche einen für Deutschland erträglichen und erfüllbaren Frieden
ermögliche.

Dann teilte Präsident Febrenbach noch mit , das; er die National -
Versammlung für Montag nachmittag nach Berlin einberufen werde .
Der Friedensausschuß soll inzwischen zusanimenlommen, sobald neue
Nachrichten vorliegen . Damit schloß die Donnerstag -Sitzung.

Dr . Ludwig Ha » ? ii pet Wilson .
--- Perli «, g. Mai . Im „Verl . Tagclil." schreibt Dr . Ludwig

HaaS » Karlsruh « : „Wir können uns nicht denken , daß der Prä -
fibent eines 'großen elirenhasten Volkes so mit seinem Rufe und
dem Ansehen seiner N a t -i 0 n spielt, doch glauben wir , daß er bei
den weit « r « n Verhandlungen auck für das Recht
Deutschlands und damit für seine eigene Ehre eintritt .

Kundgebungen in den bedrohten Gebieten.
Oberschlesischer Protest »

TU . Oppeln , 9. Mai . ( Privat ««!. ) Bei dem Einznge der
Gr « nzschu « truppen in Oppeln kam rS zu großen Kund ,
gedungen d « r Bevölkernng für Dentfchland . D' e
Soldaten wurden mit Blumen beworreu und anf Drängen der beglei.
tenden Menschenmenge mnßte die Regier» ngskapelle deutsche 51 « <
tt « tt « Uieder spielen. Immer mehr wurde nnter der BevSl -
kerung der Wunsch laut , die O st märker zu bewaffnen .

O b e r s ch l e s i e n ist entschlossen, sich unten keinen U in '
st 8 tw

den eine Vergewaltigung von Seiten der Entente gefallen
,)u lassen . Die Bevölkerung fühlt sich von Präsident Wilson b e -
trogen und fordert von der dentschen Negierung die Ablehnung
de ? Friedensvertrages . Es herrscht hier eine m n st l » s e
Erbitterung . Alle Schichten der »berschlesischen Bevölkerung
sind entschlossen, mit d-n Waffen in der Hand, den heimatlichen Boden
zu verteidige « .

Zur Stimmung in Westprenhen .
= Berlin , 9. Mai . Der Deutsche BolkSrat für

Westpreußrn veröffentlicht , lant „Berl. Tagebl .", «ine Kund -
g e b n u g, worin es heifit : „Die schon lange hochgehend « Err « gnng
ist durch dir br » h « nd « Gefahr anf den Gipfelpunkt ge»
stiegen und die feste Entschlossenheit, unter keinen Umständen die V e r .
gewaltignng hinzunehmen , ist so allginein, daß mit einem
leidenschaftlichen A n S t>r » ch gerechnet werden muß" .

Eine Massenkundt ; « bunq In Königsberg .
tu. Königsberg , S. Mai. (Privattel . ) Am kommenden Sonn-

tag wird noch einmal in lenter Stunde eine Massenkundgebung
der Bürgerschaft Königsbergs gegen einen Gewalt -
frieden stattfinden . Sämtliche Parteien , mit Ausnahme der un.
abhängigen fozialdemokralischen Partei , veranstalten an diesem Tage
anf dem Trommelplabe eine allgemeine DemonstrationSver »
f a m m l n n g. Redner aller Parteien werden kurze Ansprachen halte »
und eine Entschließung vorlegen , die die Regierung auffordert , iede«
Frieden der Gewalt abzulehnen und nur einem solchen
Frieden zuzustimmen , der unseren nationalen Fortbestand
verbürgt und die Wiedererrichtung unserer WirtfchaftSgeltuug
und Weltgeltung gnväbrleistet .

Drohender Verlust von 5 Millionen deutsche »
Einwohner .

TU . B 11 l i u , 9. Mai. (Privattel .) Aach amtlichen Mitteilungen
würde das Deutsche Neich , sofern die Entente ihre Forderungen
anf Abtretung deutschen Gebiet » durchsetzt , insgesamt
über 5 Millionen Einwohner rein deutscher Rationalität
verlieren .

Dentscii - Gostevreickf .
Deutsch - Oesterreich wehrt fich .

TU. Wien , 9. Mai . fPriv .) Zu Deutfch - Oefterreich
setzt eine starke Protestbewegung gegen da « verbot
des Anschlusses an Deutichland ein . Es besteht de» feste
Entschluß , hinter der auch die große Mehrhei» der Nationalver -
sammlung steht. den Anschlvß trotzdem vorzubereiten . Es
soll eine gemeinsame Währung und Reichseiuheit mit
Deutschland ausgearbeitet werden , ferne» die Freizügig »
keit des Handel ? zwischen beiden Staaten . Gemeinsamkeit der
Schulgesetzgebung . sowie ein einheitliche « Zollgebiet.

Di « Lage in Käritteu .
WTB . Klagenfurt, 8. Mai . Vom Präsidenten des Kärntner

Landesausschusses wird mitgeteilt : lluterdrauburg wurde heute von
unseren Truppen erreicht. Damit sind alle wichtigen Punkte der San-
desgrenze von unseren Truppen besetzt .

ver Eindruck der ^riedensbedingungen bei den
deutschen Delegierten.

T .U . Versailles, 8. Mai . ( Von unserem Sonderberichterstatter .)
Die deutschen Friedensdelegierten hielten heute Nacht noch ihr« erste
Sitzung ab , um zu den Bedingungen des Borfriedensvertragsent-
wurfs Stellung zu nehmen . Ueber den Verlauf der Beratungen ist
noch nichts bekannt geworden . Soviel steht aber fest, daß . so nieder -
schmetternd auch die Bedingungen bei sämtlichen hier anwesenden
Deutschen gewirtt haben eine glatte Zkblehuung nicht zu erwarten ist .

Es sollen zwar unter den deutschen Friedensabgeordnetcn verschie,
dene Ansichten über die Ansprache bestanden haben , die ihr Führer ,
Graf Brockdor'

f -Rantzau , gestern bei der Ueberreichung des Friedens-
Vertragsentwurfes gehalten hat . Indessen werden dieselben nicht
schwerwiegend » Natur gewesen sein . Darüber bestand fedenfall«
kein« Meinungsverschiedenheit unter den Delegierten , daß die Be-
dingungen die schlimmsten Erwartungen noch ubertroffen haben .

Der Gang der Dinge wird nun der fein , daß unsere Delegation
nach Fühlungnahme mit der Regleennz ans dlc einzelnen Pn " ?te

Vertrages näher eingehen und dies schriftlich baldigst übergeben
wird . Dann haben unsere Feinde das Wort, die möglicherweise
hierauf uns vor die Alternativ « stellen werden, entweder den Ver-
trag anzunehmen oder abzulehnen .

Reichsminister GiesbertS erklärte , die Bedingungen, die da?
dentsche Boll der Entente restlos ausliefern würden , lausen daraufhin ,
die Regierung zum Sklavenhalter der deutschen Arbeitersck,ast ün
Dienste des internationalen Kapitalismus zu machen . Dazu geben
»vir nns nicht her. In dieser Lay? bleibt der allereinzigste Auöweg
allein , der sofortige Friedensschluß mit Rußland und
die sinngemäße Anwendung des Bolschewismus für
Deutschland . Der Friedensvertrag ist unannehmbar .

?luch die übrigen deutschen Delegierten sind der Ansicht , das; der
Friedensvertrag in der un ? überreichten Forn ? nicht angenommen
werden Kirne. Dennoch hält man e? für richtig , die Verhandlung ?«
nicht abzubrechen , sondern, nach der vorgeschriebenen Frist die emzel
nen Bedingungen iwm dentschen Gesichtspunkte an? ztt beantworten .

Immerhin hat man noch die Hoffnung, durch Verhandlungen
vielleicht bessere Bedingungen herauszuschlagen. Aber auch darüber
darf man sich keinen Jilnsionen hingeben.

Einstweilen sind darüber , ob sämtliche deutsche Delegierte hier
verbleiben, oder ob ein Teil von ihnen nach Deutschland zurückkehren
wird , noch keine Bestimmitugen getroffen 'worden. Die nächsten To«-
dürften die Entscheidung über diesen Punkt bringen.

Die Pariser Zetwngea , soweit sie die Politik der Rsgierung bil
ligrn , sind natürlich mit den unS aufzuerlegenden Friedensbedin-
gt iigett einverstanden . Sie billigen f>en Gewaltfrieden, der einer Ver«
nichtung Deutschlands gleichkommt. Eine Ausnahme macht da ? so .tiit*
listisibe Blatt „Pop -nlaire"

, das den Entente-Bertrag einer vernichten ,
den Kritik unterzieht und erklärt , man hätte bei solchen Bedingungen
tatsächlich die deutschen Delegierten nicht nach Versailles rufen
bvauchen . _ ___ _ ___

Das Echo der Presse .
Weitere Berliner Pr ^ hstimmen .

WTB . Berlin , 8. Mai . Die „Germania " erklärt , daß der
Versailler Entwurf mit einem VerstnudigungS- und Versöhnung?»
friede« unvereinbar ist.

Der „Berliner Lokal - Anieiger " überschreibt fein«
Besprechung „Finis Grrmuniae ". Das Bl -itt stellt fest , daß kein Ar»
titel der l4 Punkte Wilsons, zu denen sich deim Abschluß deS Waffen,
stillstaudeö beide Parteien verpflichteten, unverletzt ist . Alles, was
dieser einst von Völkerversohnung und Völkerbund, von Selbstbestim-
mungsrecht und Verteilung der Kolvnien redete, ist eitel Lüge. Der
Wörtlaut des Ariedensvertrages ist ein L>oh« auf jene klingenden
Redensarten . "

Di« „P o st" verweigert dem überre 'chten Tntwurf di« Bezeich¬
nung „Friedensvertrag" , weil er keine Nebereinkunft sei zwischen den
europäischen Mächten , sondern eine Erpressnn , und Demütigung, die
ncnen Haß weiten und künftig « .Kriege einleiten müfs«.

Die Wiener Presse .
MTV . Wien. 8. Mai . Korr .-Vur . Di « Blätt «« nemren di«

gestern in Versailles den deutschen Delegierte« übergebenen Frie»
densbedingnngen der Entente den häßlichsten Gewaltfrieden, der in
der Geschichte kaum seinesgleichen hat und der geeignet ist, neuen Un«
frieden hervorzurufen . Sie werfen die Frage auf. ob Deutfchland .
das durch die vorgelegten Bedingungen nicht einmal den vollen Um -
fang der von ihm verlangten materiellen Forderungen kennen lernt,
einen Friede« nnterzeichnen wird, der es territorial « infchriinkt, es
moralisch demütigt nnd wirtschaftlich erdrosielt . Die Blätter warnen
die Entente, die Besinnung zu verlieren, denn ein« Bewegung iu
ihren eigenen Völkern könnte auch sie erfassen und diejenigen hinweg-
fegen, die heute noch des beseligenden Glauben» find, nicht allein
Herrscher ihrer eigenen Böller , fondern auch d«s ganz «« Erdballes
Z« fein .

Die Haltung de ? Pariser Press «.
VDZ . Versailles, 8 . Mai . Di« Pariser MorgenblStter füllen

fast ihren gesamten Raum mit dem Auszug aus dem Friedensdoku.
mcnt . Sie schildern außerdem eingehend den Akt der Ueberreichnng
und versagen sich dabei naturlsich nicht, die dentschen Delegierten
zu schmähen. Kaum ein Blatt kommt über di« Schilderung von
Aeusierlichkeiteu hinaus , abgesehen von manchen schwungvollen Aus¬
führungen über den angeblichen Rcchtssrieden . Diese sind aber nicht
ernf : zu nehmen . Am bedauerlichsten ist es f«doch , daß bis jetzt kein
sozialistisches Blatt den Mut swdet. um einen derartigen Frieden
zu kennzeichnen. Das einzig Richtig« silf,tPertinax im „Echo de
Paris ". Allerdings meint er es im entgegengesetzten Sinne , denn
ihm. geht selbstverständlich als Uebcrnationalist der vertrag noch
nicht weit genug . Er meint nämlich Dem deutschen Volk«, rameit .
lich den deutsche« Arbeitern würden durch den Vertrag derart ! -,
schwere Bedingungen auferlegt, daß die Erfüllung dieses Vertrages
nur unter Widerwille« erzwungen werden köniu. Dafür verlangt
er militärische und wirtschaftliche Garantie« , von de«en es tatsächlich
im Entwurf wimmelt, dee ihm aber nicht scharf genng sind. Er ver¬
gleicht die Lage mit der von Tanger und siecht eine unendliche Kette
von Schikanen voraus. Sogar die uns zugestandene Polizeitruppe
ist ihm zu groß . Er pflichtet n«r mit gepreßtem Herzen den Fest -
setznngev bei . welche di« Entente als Rechtsgrundlage« anzufachen
brliebt.

--- Versailles , JB. Mai. Die . H « «ianitö " geißelt msbefondere
den englischen Imperialismus und kennzeichnet die Lei .ie , in dem sie
schreibt, man fei „Wilsonsch" für andere, nicht aber für sich. Das
Blatt glaubt deshalb auch nicht an einen aufrichtige« Frieden , da nicht
einmal die Bündnisse radikal beseitigt würden .

Da » Echa 1 » England .
MTB . Rotterdam. 9 . Mai . Dem Nieuwe Rotterd. Eour. zu»

folge werden die Friede«»b«ding»ngen von der «««Usch«« Press «,
mit Ausnahme d«r linksstehenden Blätter , im allgemeinen günstig
aufgenommen . Die Llond lSeorge nahestehenden Blätter erklären ,
daß alle Wahlverfprechungcn gehalten worden sind.

Die ultrakonservative >M 0 r n i g p 0 st" teilt jedoch nicht diese
Ansicht und findet, daß die Bedingung«« bezüglich der Entschädigung
unbefriedigend find . Di « großen Versprechungen , die bei den Wahle»
gegeben wurden , seien nicht «rfiillt worden .

Di« Northcliffe-Press« enthält sich «ine» endgültigen Urteils ,
bevor nicht der volle Wortlaut des Friedensvertrages vorliege, indem
sie bemerkt , daß der veröffentlichte Auszug von einem Lloyd George
nahestehenden politischen Journalisten hergestellt wurde .

« merikonische Stimm « n.
WTV. Amsterdam, 9. Mai DaS Reutersche Bür« m« ld* evt

Rlwyork , daß die dortigen gestrigen Morgettblätter übereinstnnmetid
erklären , Deutschland fei durch die FriedenSbedingu «ge« »« H « macht.
! c < r -nwVrr itr»fi bab? da? Schicksal «ef«*fcra , da» «*
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Aus dem Friedensvertrag.
Zn« dritte« Teil .

Bestimmungen über « « ropLische Politik .
Zu den weiteren Bestimmungen über die Abtrennung der Saar -

bergwerke, über die Maßnahmen zur Sicherung der Rechte, zur Wihl -
fahrt der Bcvilllerung und die Bedingungen für die Volksabstimmung
wird noch gemeldet: Der Wert des dem französischen Staate abge -
tretenen Besitze» wird durch eine» WiedergutmachungSausschnß fest-
gesetzt und im Konto der Wiedergutmachungen Deutschland kredidiert.
Deutschland muß d 'e Eigentümer oder Interessierten entschädige «.

Die weiteren Bestimmungen regeln den Verkehr auf Eisenbahn «»
und Kanälen sowie di« Bttvirtschaftung der Sergmtrte und Beitrage
der Bergwerke zu den örtlichen und Kemeirch«st«!uern . Die Regierung
des Saarbeckens wird einer Kommchion oim S Mitgliedern , einem
skranzosen , einem Nichtsranzosen au» dem Saarbecken und 3 Mit¬
glieder ». welche anderen Länd- rn als Frankreich anz>ehSren, über -
tragen Sie werden auf ein Jahr pewnbft, können wiedergewäh !t
werden und können vom »Rat der DeseNschaft der Nationen " abge»
setzt oder eiKt>i werden Ter Rat der Gesellschuft ernennt aus den
Kommissionsmitgliedern «tnen Präsidenten . Weitere Bestimmungen
regeln die Verwaltung des Saarbeckens . Weiter ? Bestimmunzen
betreffen die Ttaatsangehörigkeit der Einwohner , sowie Schul«,
Sprache usw .

« ls - tz . Lothringen .
Der nächste , siinfte Abschnitt, erklärt , das, vi« vertragschliehenden

Teile in Anerkennung der n>ora tischen Berpflicktung des durch Deutsch -
land 1871 begangenen Unrechtes fN genen die Rechte Frankreichs
und gegen de» Willen der Bevölkerung Elsah-Lothringens . daß El»
sah-Lothringen seit dem II. Roobr. ISIS der französischen SouverS-
nitöt wieder unterstellt ist. Di« Bestimmungen de : Verträge und
die Festsetzung der Grenzen vcr JS71 treten wieder in Kraft . E !saß-
Lothrini ?en kehit. frei von allen Staatsschulden , zu Frankreich zurück.
Frankreich erhebt für eigene Rechnung Steuern , welche vor dem II .
Novbr . 1918 noch nicht eingezogen waren .

Die weiteren Bestimmungen betreffen di« Verwaltung , Bewirb
sckxrstung der Gebiete und die Außerkraftsetzung der von deutschen
Gerichten gegen Elsaß -Lothringer wegen politischer Verbrechen gefäll-
ten Urteile, wogegen all« Gerichtsurteil « elsast - lothringisî er Gerichte
gültig bleiben.

Nach dem I . Al schnitt erkennt Deutschland dt«
Unabhängigkeit Oesterreich?

an rmd wird die lnrrch diesen Vertrag festgelegten Grenzen als strikte
respektieren, sofern nicht der Rat der Gesellschaft der Nationen einem
anderen Verhalten zustimmt.

Der 7. Abschnitt de» dritten Teile? beschäftigt stch mit dem
Tschechoslowakischen Staate

dessen Unabhängigkeit Deutschland anerkennt , und der die Autonomie
de» ruthenischen Gebiete» südlich von den Karpathen miteinbegreist .
Die Grenzen zwischen dem tschechoslowakischen Lande und Deutschland
solle die alte , am R. August 1914 vorhanden« Grenze gegen Oester-
reich -Ungarn bilden. Deutschland verzichtet auf einen Teil de? schle ,
fischen Gebiet«», da? zwischen der alten österreichisch-deutschen Grenz -?
und einer Linie, dir von einem Punkte an der Oder und unmittelbar
südlich von der Eisenbahnlinie Ratibor -Oder auSgcht und stch nach
Nordwesten wendet, indem ste westlich von Krunowitz und östlich von
Kutschen vorbeiläuft , fodatz ste die alte österreichische Grenze im
äußersten Südosten an einem Punkte ungefähr 5 Kilometer westlich
von Leobschütz erreicht, liegt.

Der ». Abschnitt beschäftigt stch mit
Pole«,

dessen Unabhängigkeit Deutschland ebenfall» anerkennt und dessen
Grenzen bereit» im zweiten Teile festgesetzt sind . Polen ist »erpflich -
tet , Personen und Herkünften au » Ostpreußen oder Deutschland mit
der Bestimmung nach Ostvruuß-n dieselben Durchfahrtsrechte wi«
feinen eigenen Staatsangehörigen zu gewähren. Deutsche StaatSan -
gehörige , die vor dem 1. Januar 1918 ansässig waren , erwerben ipf«
facto polnische StaatSangehSrigkeit . Innerhalb zweier Jahre nach In -
krafttreten des Friedensvertrages bleibt den deutschen StaatSan -
gehörigen die Option Vorbehalt ««.

Der S. Abschnitt betrifft
Ostpreußen

und setzt fest , daß in der Zone zwischen d«r im AriedenSvertrog fest»
gesetzte?, Grenze Ostpreußen» und der nachfolgend beschriebenen Linie
dii Einwohner sich durch Abstimmung entscheiden sollen , welchem
Staate sie angeschlossen zu werden wünschen . Diese Linie verläuft
längs der Ost- und ZZordgrenze de ? Regierungsbezirkes Allenstein bis
zu deren Zusammentreffen zwischen den Kreisen Olevk » >>nd Anger,
bürg , von da längs der Nordgrenz« de» Kreise » Olctzko bi» zu deren
.Zusammentreffen mit der alten lÄrenze Ostpreußen» .

Eine internationale Kommission von v Mitgliedern übernimmt
die Verwaltung und trifft die Vorkehrungen für die Abstimmung, in
denen die Einzelheiten "estgesetzt werden. Dem Wunsche der Ein -
wohner soll ebenso wie der geoaraphischen und wirtschaftlichen Lage
Rechnung getragen werben. Ein Vertrag zwischen ' Deutschland und
Bolen soll Deutschland die volle Leichtigkeit de» Eisenbahnverkehr»
zwiichen dem übrigen Teutschland und Oftprentze « durch

'
polnische»

Gebiet und andererseits Polen gleiche Berechtigung in seinen B« r»
bindungen mit der Freistadt Danzig sicher«.

Abschnitt 19, überschrieben
. Memel,bestimmt, daß Deutschland zugunsten der alliierten und assoziierten

Großmächte auf da» Gebiet zwischen der Ostsr« und der Nordseegrenze
von Ostpreußen, wie sie im Friedensvertrag festgesetzt ist und den
alte, '. Grenzen zwischen Deutschland und Rußland verzichtet.Der 11 Abschnitt bestimmt den Ver '.icht Deutschlands auf da»
Gebiet , welches reicht von der Ostsee bi» zum Treffpunkt der Haupt .
ichiffahrtZwege der Nogat und Weichsel und gibt weiter di« genannten
Grenzlinien . Die weiteren Bestimmungen regeln die Verwaltung
Dauzigs . Auch sollen die auswärtigen Angelegenheiten der freienStadt Danzig durch Polen wahrgenommen werden. «

i Der 12. Abschnitt , überschrieben
Schleswig

bestimmt die Grenze zwischen Deutschland und Dänemark und wird
entsprechend den Wünschen der Bevölkerung durck, Volksabstimmung
festgesetzt. Di« deutschen Behörden baben 10 Tage nach Jnkrasitreiendes Friedensvertrages die Zone nördlich von obiger Linie zu räumen .Die Arbeiter , und Soldatenröte werden ausgelöst. Eine internatio -
nahe Künserkommission , darunter ein Schwede und ein Norweger
übernimmt die Verwaltung . Ergibt die Abstimmung den Wunschna» Wiedervereinigung mit Dänemark , so soll die dänische Regie-
rung zur unmittelbaren Besetzung berechtigt sein . Alle Bewohner
*«3 an Dänemark zurückfallenden Gebietes erwerben defaeto ipsodie dänische Nationalität , sonst bleibt die Option während zweier
Jahr ? vorbehalten.

Abschnitt IZ, überschrieben
Helgoland

bestimmt die dauernde Zerstörung der Befestigungen und Häfen von
Helgoland.

Im Abschnitt Iii erkennt Deutschland di« Unabhängigkeit aN- s« ! ■ August 1914 ursprünglich russisch gewesenen Gebiete» an . Dieverbündeten Mächt « bedurften Rnsiland das Recht vor, 5on Deutschlandalle Restitutionen und Reparationen nach den Grnndsätzen des gegen¬wärtigen Vertra -n ? ,' n verlangen .
vierter Teil .

Rechte und deutsche Interessen auherhalb
Deutschlands .

1 . Abschnitt . Nach Artikel 11» verzichtet Deutschland außerhalb
seiner Kiefen auf alle Recht «. Titel oder Privileg ! «?». Nach Artikel
1 19 verzichtet Deutschland auf sein« überseeische « B » si 'tzu n -
« en und erkennt all« Maßnahme« tetr . di« deutsch « Staats -« - «,
Hörigkeit auf diesen Gebieten an. Räch Artikel 125 verzichtet Deutsch,
laufe auf alle Rechte aus feinem L-rtrag« mit Frankreich betreffend
Aeqnatorialafrika.

D« zweite Abschnitt betrifft SM * *. Hier verzichtet Deutsch¬
land nach Artikel 128 zugunsten Chinas auf alle Privilegien , Vorteile
und Besitzungen in China.

Ter fünfte Teil
de« Friedensvertrag«« bestimmt , daß zwei Monate nach dem Znkraft -
treten d«» vertrage» die Gesamtheit der deutschen Heeres ,
bestände einWiehli <5 der Osiizicre und Depots 19 » 000 Mann
nicht übersteigt und einschliehlich für die Ausrechterhaltung de« Ord-
nung im Innern und zur Grenzpolizei verwendet wercva darf . D ;r
Erohe Eeneralstab mutz ausgelöst werden . Di« Bewaffnung Deutsch-
lande darf 8-1 vCO Gewehre . 18C00 Karabiner , 792 schwere M . E .,
Ii94 leichte M . - lS ., 63 in «tt r«, 189 leichte iiiic - imet ; : »., 201 7n r
Geschütze und 84 IvZ-er üieschütze nicht übersteigen.

Kriegsmaterial darf in Deutschland nur noch in gewissem Um-
fange in Fabriken hergestellt werden, welche von den alliierten Ne -
gierungen angegeben sind . Die allgemeine obligatorische Wehrpflicht
ist in Deutschland abgeschafft . Die deutsche Armee rekrutiert sich
durch Freiwilltgenstel^ung. Teutschland darf keine Militörmission ins
Ausland schicken und muh verhindern , daß seine Staatsangehörigen
sich in fveiwde Heere, Flotten und Luftflotten anwerben lassen . Sechs
Monate noch dem Inkrafttreten des Vertrags darf die deutsche Kriegs-
flotte nicht mehr als 6 Panzer , Thp . Deutschland" oder . Lotbringen " ,
5 leichte Kreuzer , 12 Zerstörer und 12 Torpedoboote, dagegen kein ein-
ziges Unterseeboot mehr umfassen. Das Kriegsmaterial , welches die
deutsche Flotte führen darf , wird von den Alliierten festgesetzt. Urber-
schassiges Material muß ausgeliefert werden. Zur Sicherstellung einer
völlig freien Zufahrt zur Ostsee für alle Nationen in einer Zone
zwischen 55 Grad 27 Min . und 54 Grad nördlicher Breite und 9 Grad
östlich und 16 Grad östlich Greenwich darf Deutschland keinerlei
Festungen, noch Artillerie und Schiffahrtswege besitzen. Drei Mo¬
nate nach Inkrafttreten de ? Verirages dürfen die Funkspruchstatioai-n
Nauen , Hannover und Berlin nur Handelstelegraiume unter Kontrolle
der Alliierten absenden. Deutschland darf in dieser Zeit keine neuen
Stationen bauen.

24 . Fortsetzung. Deutschland darf keinerlei militärische und mari .
tim« Luftschifsahrtskröfte mehr besitzen, ausgenommen sind 109 Waiser.
flugzeuge, welche es zum Zwecke der Aufsuchung von Min -.» bis späte¬
stens l . Oktober 1919 behalten darf Das Flugperfonal muß demo-
btlisiert werden, auß ' r 1000 Mann , welche nur bis zum 1 . Oktober 191g
in Dienst bleiben dürfen . Bio zur Räumung des deutschen Gebietes
dürfen alliierte Flugzeuge Deutschland fr«i überfliegen und lande:,.
6 Monate nach dem Inkrafttreten des Friedensvertrages ist die Her-
stellung und Einfuhr von Luftschiffe « und Lustschiffteilen in Deutsch -
land verboten. DaZ gesamte Flugmaterial muß . abgesehen von den
oben erwähnten 100 Wasserflugzeugen, den , Alliierten ausgehändigt
werden. Alle militärischen, maritime » und Lustklauseln des Ver'
troges werden unter Kontrolle der Alliiertenausschüsse ausgeführt
werden. Die deutsch-: Regierung mutz den Ausschüssen alle Erleich-
terungrn zur Ausführung ihrer Mission gewähren. In einer Frist
von 8 Monaten noch dem Inkrafttreten des Vertrage » muh die deutsche
Gesetzgebung entsprechend diesen Vertragsklauseln über militärische,
maritim « und Luftfragen abgeändert werden.

Die 25 . bis 39. Fortsetzung ist noch nickst eingelaufen.
81 . Fortsetzung. 12. Abteilung .
Häfen , Schiffahrtsweg « and Eisenbahnen .

Deutschland gewährt alliierten Personen , Waren , Schiffen, Wagen
und Posten Transitfreiheit durch sein Gebiet . Auf Eisenbahnen ,
Schiffahrtswegen und Kanälen erhebt es keinerlei Transitabgaden ,
noch schreibt es unnütze Fristen und Einschränkungen vor und gc
währt den Alliierten dieselbe Behandlang wie Deutschland. Transit -
waren sind völlig abgabenfrei und alle Taxen und Kosten für den
Transitverkehr müssen vernünftig sein. Deutschland kontrolliert den
Transitverkehr in k« in«r Weise, abgesehen von den notwendigen Maß -
nahmen zur Feststellung der Reisenden, welch« in Transit reisen.
Deutschland macht keinerlei Unterschiede oder vorteile b«tr . der
Recht«, Abgaben oder Verbote , betr . der Einfuhr und Ausfuhr und
betr . des Waren - und Personenverkehr» aus und «ach Deutschland,
unbekümmert um di« Art . di« Herkunft, die Natur und di« Ratio -
nalität der Transportmittel und des Transportweges . Deutschland
darf alliierte Häf«n und Schiff« durch keinerlei Auftaxe und Prämien
auf die Ein - und Ausfuhr durch deutsche Häfen und Schiffe benach -
teiligen und muh nach Möglichkeit dem Warenverkehr gegenüber
Deutschland beschleunigen und jede Umleitung de» Verkehr» zu-
gunsten eigener Transportwege vermeiden .

Di« alliierten Häsen erhalten dieselben vorteil « und reduzierten
Tarife , welche zugunsten deutscher oder anderer Häfen auf deutschen
Eisenbahnen oder Schiffahrtswegen gewährt werden. In Binnen»
Häfen und auf Binnenschiffahrtswegen Deutschlands gmiietzeu d> Al-
liierten dieselbe Behandlung wi« deutsche Angehörige und Schisse .
Falls Deutschland irgend einer alliierten older fremden Macht ein«
Bevorzugung einräume , wird diese unverzüglich und b«iding>ungslos
auk olle alliierte « und asfoifiierten Mächte ausgedehnt . Person ««»
und Schiffsverkehr dürfen keinerlei Behinderung unterwerfe« sein ,
außer den Mas?nahin«n betr . Zoll . Polizei , Gesü «dh^itsvx > n , Ein -
Wanderung- Auswanderung sowie G?» und Ausfuhr verd ?t>mer
Waren . Diese M .,ßnahni«n müssen vernünftig und einheitlich ten
und dürfen den Verkehr nicht unnütz behindern. Die am 1 . Augnst
1914 in deutschen Häfen bestandenen Freizonen bleiboir erhalten . Zu
der Freizone dürfen nur Abgaben erhoben werden , welch« für Dtn
Unterhalt und die Ausbesserung de» Hafens sowie für d'e Verweis
dnng verschiedener Rnlagen im »»ernünstigeni Maße festgesetzt sind .
Tie statistischen Gebühren aus Ware« können höchsten » 1 pro Mille
d«« Wertes betrasen . Für alle Rationalitäten besticht gleich« Berech¬
tigung.

Der « . Teil
enthält die Fordernngen über d . Krieg » sefa « gene « die Grab¬
stätten. Die deutschen UriegSe.efangenen werden nach der Frieden».
Unterzeichnung schnellmSglichst repatriiert . Die Durchführung wird
für jede der alliierten Mächte durch einen besondeven Unterausschuß
geregelt. Die deutschen Krieg», und Zivilgesangenen werden nach der
Freilussung durch die deutsche Regierung auf ihre Kosten an ihren
Wohnort zurückgebracht , selbst wenn der Wohnort in den besetzten Ge»
biete!, liegt, letztere ? vorbehaltlich der Zustimmung und Kontrolle der
Alliierten und der Okkupationsbehöiden. Kriegsgefangene, gegen
welche wegen VerstSsien der Disziplin Strafen verhängt wurden oder
gegen weiche ein Versahren schwebt, werden repatriiert , außer bei
Vorkommnissen , welche nach dem 1 . Mai stattfinden . Anderer Ver,
stoße schuldige Gefangenen können znrückbeh-ilten werden. Diejenigen ,
welcl« das Repatriieren oerweigern, brauchen nicht repatriiert zu
werde » , jedoch behalten sich die OTi erien da» Recht tor , sie ?* re¬
patriieren , in » entrale Länder zu führen oder zur Riederl 'iisnng in
ihren eigenen Gebieten zu ermächtigen. Die Repatriierung kann von
der Repatriierung alliierter «» r 'eg-Zgesangeneu oder Angehöriger,
reiche sich etwa noch in Deutschland befinden, abhängig gemacht werden.
Die Alliierten und die deutsche R:g >»rung verpflichten sich. Grob «,
statten auf ihren: Gebicte bestatteter Qolüarct. und Matrosen zu nnter -
halten und zu respektieren und Ausschüssen alle die Erleichterungen

- ftir die Erhaltung der Grabstätten und Errichtung von Grabmälern
zu gewähren und die Ileberfiihrnna der ErdreÜ« in die Heimat zu ge-
statten. Die Alliierten und die deutsche Regierung tau ?ck»en eine voll-
ständige Liste der Toten mit der Angabe der Grabstätten derjenigen
aus , welche nicht identifiziert werden konnten.

Der 7 . Teil
betrifft Strafmaknahmen . Die alliierten und affvziierteu
Mächte erheben öffentliche Anklage

"
gegen Wilhelm II ., welcher der

höchste » Verstöße gegen die internationale Moral und gegen die h«ikig«
Autorität der Verträge beschuldigt wird. Ein Sondertribuaal zur Ab¬
urteilung des Angeklagten, dem das VerteidigungSrecht gesichert ist,
wird au » fünf Herren gebildet, welche von den Bereinigten Staate »^
England . Frankreich. Italien und Japan ernannt werden, also fünf
Richtern. Tie Alliierten werden die Regierung der Niederlande um
die AuSlieferuug deö Exkaiser» ersuche».

Persauen , welche sich zu einer Zuwid«chand!m>S gegen die fttiegg.
gefetze und Gebräuche schuldig machten. Lima» von de» alliierten
Machten bor ihre Militärgerichte gestellt werde« . Di « devtsch ? Re¬

gierung wird den alliierten und assoziierten Mächten jede ^
liefern müssen , welche einer Zuwiderhandlung gegen die Krie « . ^
und Gebräuche beschuldigt ist und von der deutschen Regierung
weder namentlich oder mit Rang , Amt oder Stellung bezeichnet ^
worin diese Person von den deutschen Behörden beschäftigt ^
Wenn Zuwiderhandlungen gegen Angehörige mehrerer fetff
gängen wurden , werden die militärischen Gerichte au ? .0
aller interessierten Mächte zusammengesetzt sein.

' Deutschland
tct sich, alle notwendigen Dokument; und Auskünfte zu Kit
sür die völlige Kenntnis der in Frage stehenden Perstlst«»
Stellung des Schuldigen und die opnau« Erkenntnis txr V«vw— > »
lichkeit notwendig sind . . ^

Der 8. Teil (Ncparationen ) folgt . Der S. nnd der II . ^ ™

bereits gestern gemeldet.
Der 11 . Teil . ^

Die LnftfchiffahrtSfragen sind hier d^hi >igehe ' ck>
worden , daß die alliierten Flugzeuge volle Freiheit des U«v «rl ^
und Landens in deutschen Gebieten und tvewässern besitzen
sslbeu Vorteile wie die deutschen Flugzeuge, besonders bei -
fällen genießen. Die alliierten Flug .-euge im Transit
Länder können deutsches Gebiet und deutsche Orte ohne »
überfliegen , vorbehaltlich der Vorschriften, welche Deutsck -a^ ^ c
führt und welche gleicherweise auf deutsche und alliierte
Anwendung finden . Die Flugplätze Deutschland, welch« den . je,uii
und dem öffentlichen Berkehr geöffnet sind , müssen den fll
Flug .i.eugen betreffend Taxen aller Art auf dem Fuhe der
berechtigung geös net werden . Vorstehende Maßnahmen unne
der Einhaltung der Vorschriften, welche Deutschland n ?t >

^ jnj
erläßt , sosern die Vorschriften unterschiedslos auf deui w«

alliierte Flugzeuge Anwendung finden . Von den Alliierte ^
gestellt« Rationalitäten » und Ravigiabilitätszeugnisse , Be^a» . ^
nachweise usw . müssen von Deutschland vollgültig anerkann >

Standpunkte des kommerziellen Lustverkehrs genießen
zeuge in Deutschland die Behandlung meistbegünstigt«» yii

Deutschland paßt sich den Vorschriften für den Luftverkehr
die Alliierten in ihren Abteilungen über di« Luftschiffahrt
Vorstehende Maßnahmen bleiben bis zum 1 . Mai 1923 bei1 ■

„ jf-

sei denn , daß Deutschland zuvor in die Eesellschaft d«r Nation ^ ^
genommen oder von den Alliierten ermächtigt wird , P
Allüertenkonvention über Luftschiffahrt anzuschließen.

Drei " .. .
T i e Serteilnng der deutschen

WTB . Paris , 8 . Mai . R «» ter . Amtlich . Ter
beschlosi über die deutsche » Kolonien wie folgt m et " '

Bezüglich der Zukunft deS Kongolandes und
werden Frankreich itnd Großbritannien dew a'

gemeinsame Vorschläge machen . WaS die andere»
H * III v « II i n III C v U l 1 11/ Hl H 5 iummjv »».. m. v . . .— - .
betrifft , so werden die Mandate folqendermasten verteilt » «rv° Zt »'

Deuts » . Ostafrika fällt an Großbritannien '
hi ^ ft i» t r t f it it« S ?i* fiihftfrtfftttifrflf tt tt t 0 tt , . g{$westafrika an die südafrikanische Union , to'e » e *1'
Samoa - Jnseln fallen an Neuseeland . Die andere
scheu Besiyungen im Still « « Ozean südlich d«
torS an Australien mit Ausnahme von N a u r a , ff . fH * '
letzteres Großbritannien ein Mandat erhält . Die * e

^ 0
Juseln im Stillen Ozean nördlich de» Aeguator» '
Japan .

Vie Geschehnisse im Reich.
Die Leiche Nenrings gefunden ,

MTV . Dresden , 8. Mai . Die Leiche des ermordeten
stcrs für Militärwesen Reurinfl wurde beute nachmittag iß
Kotitz bei Meißen aus der Elbe gezogen . Die Ide 'U '

einwandsfrei sest<>estellt . Die Leiche wurde nach dem

Friedhof geschafft. , 4 « « * '

Die Tötung Liebknecht « und Rosa 8 * S * ii

vor Gericht . ^
MTB . Berlin , 8 . Mai . Die D . Z. a . M . meld«t : ®or

gericht bei Garde -Kavallerie- ScliützenkorpS begann heut« d«
^

« r

lung gegen neun Personen , d«nen der gewaltsame Tod d«» r
Liebknecht und der Frau Rosa Luxemburg zur Last k̂ legt
haben sich zu verantworten der Husar Otto Runge und

Der Angeklagte Runge sagte u . a . anS : . ? ch .

ISMWUCH , IVU ItJJ UX-ll VUIH (JU* ff#
Revolver bedroht had :n . ES entstand damal? -^ '1".
de? Sot «lS. Ich ging herauZ, irm m sehen . >oaseinem

Mnge
sah ich Liebknecht. Ich
schlage getan habe und'

ch stand dann weiter Posten. Inzivift
„

'
?

'
ich ste sah .

Ich Weib nicht , ob ich einen oder zwei .volbenschläg»

ans :

geriet in solche Wut , al » ich sie sah . wegen de? ® tnfirt
weiß nicht , ob ich «in«n od«r zwei Kolbenschläge atiMc ; t - .
Der Angeklagte Horst ». Pslugk « Hart » n > I

: „Liebknecht erklärte , «r fühle sich kräftig &!,
gehen. Pflngk entfernt « stch einen Aug«nblick, um sich uv«

^ W
zu orientieren . Al, «r zurückkehrte , sah «r Liebknecht o ss
laufen . Pflugk rief : ..Half und da d«r Angerufen« nicht 7
er. Karl Liebknecht lief noch ein paar Schritte nnd »ra»

sammen. ^
Auf die Frage des Vorsitzenden, db der Angeklag .^

» .
wartet habe , ob Liebknecht auf Anruf halten würde , a >>>

ser : ..Dazu Hab« ich kein« Veranlassung gehabt , da i« ,
habe, daß ich bei einem Fluchtversuch sofort ftftfcton wur

Auszna aus den Standesbüchern Karlsr
^ 8- Mat^ flrd« . Heft von vier ,

r von »ter : Kar , BvMer von
hier , mit Pmtn « Hornberger von Ettlingen: Ebrdarv

« befchlleKimgen . . .
fiter, mit Lina Drllber von bter : Karl Bvblrr
hier , mtt fimm« Hornberger von Ettltnaen: Eorvarv
am , Cberfctliicr hier , mit Marl« « littm von Saulngcn.
von fiter . Manikür in Trib^rg . mit <? lse ® lBMt von „rrt .

Geburten : .in . « pril : Lcovald . » ater Leov. « tand. Mnur ^
Karl Rrtchrirfi , Vater Krom Morasch. Tlbnfimaiber : rcrma - fi ; ^
Tchliffrle. mitteiltet. — Z. Mal : Walter , vaier Karl Leov ^ ^
tetelrrb . : Wera <?tlsabetd . Vater «arl » n». Kansmann . eel '* . fU
emtl WtlHclm. Vater « mit « u« , NorNageNor. — 4. < t «*
« aier Jos . Walter. Brlvat : Erika . Vater <?a . MllNer. » jjT

" ^
Oerda Ccrmtnr Elilabet » . Vater Rod . « lu» . Kanlman » . ^ jwjnj
SC0B

tDbeM«nt :
'' (

6. ffiat-
C

W«ft(m « » «er. Edem . . ^ £ ^ « «̂ '̂ '
0*$

Gabriel Etlelc . Nabtikarbetter
Wllb ^lm « rteSbaifi. Vriva^" " « er^ lannä^ eit nnd Trmtmi * . ,5 ^ 6% .

. Mal . 'X12 Nbr : « »errer AuNeder. ssriefit >̂ - ^ °.
lnna Slfel« . ffabrlkard . » itwe KapcllenNr. -

Kalser-Allce v »r : Mar« , « rtf^fia«*- ^
11. — 4 Uhr : Marie Aal,er . Ett«nbahn1<dallnc »

9.Rnna
Kaiifm ..
Sirlchstr .
lirane K7.

Luftwarme in Karlsruhe ^ ^
knach den Beobachtungen der tnete»wt ««iWrB —

Am 7 . Mai . mittags 2.26 Uhr 13,8 « rod . Zjchffe.
Erad . Am ? Mai . morgens 7 .SS vhr 10,2 Krad ^ jusfolr
peiatur am 7 Mai 15,5 Erad ; niedrigst» i« ^e '

lacht SM Srad .

Schusterinsel.
» «hl. Y. M«
Aaxan
■y?

Wasserstand des Rheins -
^ ^

. c, (* . M ' *'

«in , S . Mai . mar«. 6 Uhr Z.1S w i?' . «• » >.
Mai . inotj . 6 ITSr 8,2« m (8. Ii » j \

Mai . v jr <r « IT^ r K.lfi m (8 - 1,*^
; -- . ) V ir - v fc ^
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Aus Gaden.
... Iln?

<
k?6

r
ni ^e ' 9- Der verfassunoSanSfchuß des Badifchen

^ schlut- - ^ ^ Mittwoch abend eine Sitzung ab . m oer er darüber
kfcw i15. ' J ^ et nc * Annahme der Verfassung noch weiter zu
MnjT fi. \ *L_ Diese ? ra >̂ wurde bejaht und eS wurden bte Geaen ,
loUff , ^ zeichnet , die man fernerhin durch den Ausschuß behandeln
bt^L 1 ? ° ue , darunter da ? Wahlgesetz , eine später notwendig wer .
f®ffuno i

r$?rbe*tunC « - ?'erf .ifinita , ht sie mit ier öie 'dMiet»
* * & fc..

I
rJ ? ü n <mo *u brincten , die Neubearbeitung des Kirchen - und

toü 7^
"

Metzes und die Gesetzgebung , betreffend die Stammgüter
<W, „ if ^ ^ ^ hetrfchafien . Die Sozialdemokratie , die bisher den
fei Ausschusses inne hatte , erllärte , keinen Wert mehr darauf
fe , . °9 ietzt der HauShaltauSschuß die wichtigste Kommission

infolgedessen siel der Vorsitz der Deutschen Demokratischen
RfcaV . . iür den Abg . Dr . Glöckner präsentierte . Vor -

*** HauShaltaui schufseS wird Abg . Marum werden . Di «
Üatt. * L u iVL t <;§ VerfassungSausschuss : S findet am Donnerstag
^ sei, ^ mit der Sozialisierung der Standesherrschaften

^ Di? Abgeordneten Mayer und Genossen
haben im badischen Landtag eine Interpellation ein«

fe d,o ^ die Anfrage an die Staatsregicrung richten, ob
^ febfc i ®fl1, die der Atinister des Innern Remmel« in de :
iZt« fir, . v , der Arbeiter - , Dauern - , Volks- und Soldat « >-
I5lt h,w

' Deutschnationale Dolksparbei gemacht hat . aufrechtwem ja , wt« sie diese Stellung vor der Versammlung recht-

ZLahx Bezirksriite « . der Kreisabgeordneten .
8 . Mai . Halbamtlich wird geschriebene Die Vor -

«ihnu » . -
n 5 28 der Eemeindewahlordnnng und § 14 der Städte -

% bU «nllfc ®emä6 § 18 der Verordnung vom 5. April ISIS auch
"n<t)erht .

*** Bezirksräte und Kreisabgeordneten entsprechende
Unb fi

'
r. Il0' ^Benn darnach in einem Bezirk für die Bezirksrats -

unfc C 8n« hl nur eine Wahlvorschlagsliste gültig festgestellt wird ,
hat, wäs?

' ? , Stimmgebung für diese Wahlen zu unterbleiben
^ '«bedA * v

mit tunlichster Beschleunigung zur Kenntnis der (51-
(gj .

"r <* n zu bringen . Der Gemeinderat hätte sodaftn , fall«
«nbftJ ' ; ') un 8 zur Gemeindewähl noch nicht ergangen ist, in dieser,
^gtr? einer besonderen Bekanntmachung die Wahlberech-
i>«g ein - «i -

lut 9et Darlegung des Sachverhalts darauf hinzuweisen,
totWt ^ " Mmgebung für die Wahl der Bezirksräte und Kreisab .

mehr stattfindet . Ist in einer Gemeinde für die
hat fc, m

nur eine Wahlvorschlagsliste gültig festgestellt , und
'inbjt, t stir diese Wahl eine Stimmgebung nicht mehr stattzu-
Hebung L

°
7®/ tc stch die eigentliche Wahlhandlung auf die Stimm -

>*j. ^ Zirksrats - und Kreisabgeordnetenwahl zu beschrän -
^ en«

^ esem Falle wären die Wahlberechtigten auf die einge-
^t'nder»!

I ' nl,eTunß durch entsprechende Bekanntmachung des Ge-
^ ^^ ausdrücklich hinzuweisen.

Kadifche Chronik .
S Mai . Am Mittwoch hielt di- kirchlich. libe. ale

Mietf *, -? ,
m Krokodil hier ihre Landes >,ersammlunz ab . Den

ükrph erstattete Pfarrer Nnzinger -Efringen . Kamm^ stcno-
^ «llsun .? Errichtetet über die Abfassung der Wchlordnung zu der
»^ »dvunÄ ^ nden Kirii^ nversammlung . Der Redner vertrat ös«

°Pi* der t. 8 die Reuordnung der Kirchen nicht als ein« Art
v ,- . tätlichen Reiundmim , durchzuführen fei.y '» ' uilichen Neuordmtiti durchzuführen fei.

3,f "" "- 9 Mai W ' « der „Badisä>e Landsmann " mit -
^ d«, » ■ ^ ' nt Beur ^ die iuSfjoIttt zuszmmongeschlossen. um1 den « ■ ' «Nl ifsm . '- dt ; JUSijoner juwmmengeutiiioflen , um
^fteCen,

,,,,Sr®to» «nd Kreisratswahlen eigene Kandidaten auf-

^ ff̂ ^ 'ngen. g . Mai . Zur Bekämpfung der Wohnungsnot
°°user beschlossen, auf elf städtischen r '

„ - ^ 3lp„ ri ^mme n 45 Wohnungen zu errichten.
■cltcr ~ . Olu noeim o ht?* ;

Heu Bauplätzen Wohn-

il n vorm
'
! ' 9 Mai . Folgenschwere Exzesse entstanden oor-

•„ ^ f ltn.
ll ^ a in der hiesigen Gemeinde, nachdem die Gendarmerie

SmiiLu Staatsanwaltschaft bei einer Anzahl hiesiger Fa -
» bti* >

* un8fn abgehalten hatte und dabei eine grohe Menge
ri no ,>mt®> deren rechtmäßiger Erwerb in Frage stand,

v . 9"tittn JJch alsbald eine Schot von 200—300 jungen Burschen,
i,

UV u - Kmdern zusammen belästigte vor dem Rathaus
unifr f

011' 3 gröblichste , nahm ichliefil . di« beschlagnahmten Ta -
. 'i , lofortio. ' ? twc>hr^ndcn Drohungen wieder zurück und erzwang
fc y es „ , , «!lkeilasiung eines Festgenommenen. Die Gendarmerie

dieser Uebermacht für zweckmähiger . von der
j . . . . < . . . . « «4.

« n Sim' - -. ' ^ tro es ein bö >es Nachspiel in Form eine, « M ' age
y (sL ?' • und Landessciedensbruchs geben.

Qeir+ii Adelsheim ) , 9 . Mat . Vermutlich in einem
Sti

'
.

"̂ 0hnyV ,
r nachtung hat [ich hier ein älteres Fräulein in

^dei in
' «^ ^ ibgoMosjön, m > '4>e :xp »̂ m itv ^richütret und die

d.
"X Lolir

r
u
anLa # tft. Sie erlitt dabei den Tod.

im <& Die Vhesrau eines hiesigen Wirte » gofe, um
N> entfachen, Spiritus daran . Di«

Ü sie x . ^
' ^ te und die Kleider der Unglücklichen fing« , Feuer ,

u ... X D»n
°"dwunden erlitt .

9 Mai Bei einem Einbruch in das Ge-
Wieden -!« nn » ^ uslösungskommandos des Ins . -Rsgts . 438 fielen

8 »-< ®QbiiÄ Mark in die Hände.
lvirz ,Ä " "ielden . g. Mai . Zu der Verhaftung der Frau

tu ,
'T ttbthorl 5®* berichtet, daß sowohl die Frau wi« die beiden

dc»,
Otto Weber dle ihnen zur Last gelegt« Mord.

lonÜ!9 war eingestände« haben . Nach ihrer eigenen Schil-
Hand n„ ^ nordung des Ehetnanns der Frau Kreutz von° breitet und planmäßig auszefichrt worden . Der

ermordete Julius Kreutz welcher übrigens in keinem guten Ruf«
stand, war in den Wald gelockt und mit einem Beil erschlagen
den . Die Leiche wurde dann in ein« N^ildschlucht
Anstifterin zu der Tat scheint lt . „Säck Volksblt/ '

igen war-
warfen . Di«
ie Schwieg.-»-

unterhaltenen Beziehungen zu einem der Brüd 'r Weber fortführe «
zu können.

Aus der Kandeshavntftadt .
Karlsruhe , den 9 . Mat

Ö Todesfall . Gestern morgen verschied hier nach schwerem Lei-
den im 68. Lebensjahre Herr Privatmann Friedrich Bock, ein« in
weiteren Kreisen der Stadt dekannte Persönlichkeit. Der Verstorben«
hat sich besonders in der Kohlensäure-Industrie groß« Verdienste er-
worden, und war » . a. der Gründer -in«r größeren Fabrik in Karls -
ruhe und verschiedener Fabriken in Schweden und Norwegen. In
politischer Beziehung gehörte der Dahingeschiedene, der sich durch
seinen avftechicn lZHarakter und sein freundliches W«s«n viele
Freunde geschaffen Hütt«, der Fortschrittlichen Volkspartei an und
war als Mitglied derselben von 18Sg—1905 im Karlsruher Stadtver¬
ordnetenkollegium. Vorübergehend versah er auch da» Amt des
norweg . Konsuls hier . Sodann war «r länger « Zeit vorstand der
Gesellschaft „Eintracht "

. In Jägerkreisen war er al » ausgezeichneter
Schütze bekannt. Das Hinscheiden dieses Mannes wird nicht nur bei
seinen politischen Freunden , sondern auch in weiteren Kreisen der
Stadt aufrichtige Teilnahme finden . '

= 80. Geburtstag . Ein bekannter badischer Schtilmann , Geh .
Rat Ernst von Sallivürck feierte vorgestern hier seinen 80 .^

Geburts¬
tag. Geh. Rat Sallwürck, der in den 70er fahren da» Pforzheimer
Pädagogium leitete und dann in den Oberschulrat berufen wurde, bat
sich besonders um die Ausbildung des weiblichen Er,i «hungswese:iS
und de? neusprachlichen Unterrichts an den höheren Lehranstalten
verdient gemacht . Er war von 1007 ab Direktor deS Oberschulrats
und von 1911 Ministerialdirektor im Unterrichtsministerium.

Q . Jubiläum . Am gestrigen 8 . Mai konnte Herr Julius Geb -
Hardt ayf eine 25jährige Tätigkeit als Waldhorn ist im Landes -
theaterorchester zurückblicken. Die allgemeine Wertschätzung , der er
sich erfreut , gab sich kund bei einer zu Ehren des Jubilars veranstal -
ieten Feier durch ehrende Ansprachen und Ueberreichung eines
Geschenkes.

# Neuordnung der Zwangsvollstreckung. Da» bad. Iustizmini -
sterium hat einen Erlaß herausgegeben , in welchem die bisherigen
Verfügungeii über die Zwangsvollstreckung wegen öffentlich-rechtlicher
Forderungen geändert werden . Nach ^CT Neuregelung hat der Ge-
richtsvollzieher wohl den Pfändungsauftrag ungesäumt zu eröffnen,
er kann aber mit der Bollziehung der Pfändung noch längstens
7 Tage zuwarten , wenn nach seiner Kenntnis der Verhältnisse zu
erwarten ist, daß der Pflichtige innerhalb dieser Frist die Zahlung
nachholen wird . Als Frist , innerhalb deren die Zahlung nachgeholt
werden muß, widrigenfalls zur Vollstreckung geschritten wird , dürfen
dem Schuldner höchstens 3 Tage gewährt werden : die Frist ist genau
zu bestimmen. Trifft der Gerichtsvollzieher den Schuldner nicht
selbst ais, so hat er für ihn einen Zettel zu hinterlassen , auf dem die
Pfändungseröffnung und die dem Schuldner bis zur Vornahme der
Vollstreckung noch gewährte Frist zur Siachholung der Zahlung zu
vermerken ist.

Kriegsanleihe und B ; rmSgen ?stand der Eparkasse« . Auf An»
regung des badischen Sparkassenv:rbands wird den Sparkassen gestat-
tet , für das Jahr 1913 die 5vro?entige Reichs - fjtriegS - ) Tnfeihe in den
Verntögc .isswnd durchweg mit 97 v. H . de » Nennwerts aufzunehmen ,
soweit nicht setzt schon Abschreibungen an diesen Wertpapiere, ! vor -

gWtttnien worden sind . $ 8 sollen jedoch verfügbare UeberkMsse ,
die sich hierdurch ergeben nicht den bürdenden Gemeinden zur Ver°
fügung gestellt werden, sondern zur Bildunp oder Grhöhll»g einer
KurSrücklage verwendet werben .

) ( Lncheckernabliefernng bi» sunt 15 . Wai Der ReichSauSfchuk
für pflartzliche ttnd tierische Oese und Fette in Verlin wird nur noch
bis zum Ib . Mai , die bei den Abnahmestellen abgelieferten Bucheckern
abnehmen. Bis dabin können noch die Sammler ihr Santmel «rgebnis
an die eingerichteten SammelstZllen abliefern und Oelrückliefernng be-
ansprachen, oder nach Genehmigung Bucheckern b,» zur abgelieferten
Höhe selbst zu O«l schlagen lassen . Räch dem 16. Mai wirb d«r Reich» .
auSfckutz Bucheckern nickt mehr annehmen : ebenso wenig können txrnn
noch die Sammler die Genehmigung zum Gelbstschlagen einholen. Mit
diesem Tag treten die allgemeinen Vorschrift«» über Anmeldung»^
und Ablieferungspflicht der etwa <rnS Buchecker » noch ne*r« <neuen Oel-
mengen wieder in Kraft .

PerfrnenznqSverkehr naiv Württemberg . D« am Sonntag ,
den 11 . Mai bei den württembergischen StaatSdah ,«en der gesamt«
Personenverkehr ruht , endigen und beginnen die badischen Personen-
zügk an diesem Tage auf den b>idisch.württembergifchen Uebergans»-
stationen mit Ausnahme der Küge der Bodenfeegürtelbahn. die auch
am lt . Mai bis und ab Friedrichshofen durchgeführt werden . Auf der
Strecke zwischen Bruchsal und Bretten treten « n lt . Mai folgende
FahrplaNänderungen in Kraft : Die Auge 71 , Bruchsal ab 9 .58 dorm..
Mühlacker an 10.26 ; 6023 Stetten ab 9.00 vorm. , Bruchsal an 9J5T
und 76 , Bretten ab 1 .16 nachm . Bruchsal an 1 .41, falle» <ni». Zug 883
Bruchsal ab 6 .28 txrrnu Bretten an 6.V5 wild wie an Werktagen
durchgeführt.

— Die Gastwirte und dir » uSschaukpreise für Bier. In Mit-
gliederversantmlungen de» Verbandes badtscher Gastwirte war Klage
darüber geführt worden, das? die Regierung bei der Festsetzung der
ÄuSschantpreise für Bier angeblich nur für die Brauereien gesorgt

und die Interesse« der Wirte verletzt habe. In der .Kariiruhev
Leitung" weist ine Regierung nun darauf hin . dak dies nicht der Kall
ist, duß zum Beispiel die Ausschankpreise für Bier in ^ aden höber
sind, als in Württemberg und daß die den Gastwirten in Baden zu-
gebilliate Spannung zwischen den Hersteller« und Ausschankpreisen
grlpcr ?st ale in Württetnderz .

He . Hebelfeier. Wir machen nochmals auf die heute Freitag
Abend 7 Uhr im Schloßgurten stattfindende Hebels« ier aufmerksam.

Abstimmung der Karlsruher staatlichen « . städtischen
Beamten über die ungeteilte Arbeitszeit .

© Karlsruhe , 9. Mai . Die Abstimmung über die ungeteilte Ar»
beitszeit hatte hinsichtlich der im Verband der Beamten - und Lehrer-
vereine Baden » organisierten staatlichen und städtischen Beamten in
der Stadt Karlsruhe folgendes Ergebnis :

Abgestimmt haben in .Karlsruhe int ganzen 2646 Staatsbeamte .
Hiervon haben 2W3 Beamte für die ungeteilt« Arbeitszeit gestimmt.
Von diesen SWS Beamten sprachen sich 2061 Beamte für die sofortige
Einfülirung der ungeteilten Arbeitszeit rnt? . 292 Beamte wollen die
Sinfühntng bis zur Besserung der Lrn .ihrungSverhältniffe verschoben
baben . Nur A3 Staatsbeamte bekannten sich als grundsätzliche Geg -
ner der ungeteilten Arbeitszeit .

Städtisch« Beamte haben im ganzen 668 abgestimmt. Hiervon
sind 54!i Beamte Anhänger der ungeteilten Arbeitszeit . 616 Beamte
stimmtet! für die sofortig? Tinführung . 29 Beamte für die Einfüh -
rung bei Besserung der ErnährnngSverhältnisse. Nur 24 Beamte
bekannten sich als grundsätzliche Gegner der ungeteilten Arbeitszeit .

Im einzelnen hatte die Abstimmung falzende Ergebnisse :
1 . Bei den Staatsbeamten -
B?n den 2016 abstimmenden Staatsb .?amten haben sich 2167 über

die reine Arbeits,eit . als» die Arbeitszeit «ach Abrechnung einer
etwaigen EssenSvause ausgesprochen Di« überwiegende Mehrzahl,
nämlich 17 >1 Beamte , sind Anhänger f : tt«»r reinen Arbeitszeit von
7 S '. tmd .'n . 1582 Beamte stimmt .' » für Dienstbeginn Sommers um
7 Ubr . Winters um *5 Uhr, *?0R Beamte wünschen den Dienstbeginn
im Winter '/ -9 oder 9 Uhr.

1P85 Beamte äußerten sich zu der Frage der Einschaltung einer
EssenSpouse . Von diesen halten 1114 die Einschaltung einer Essen? -
pause für notwendig , 855 als dauernde Einrichtung , 269 wenigstens
für die Zeit bis zur Besserung der Ernährungsverhältnisse . Die Weg -
zeit von >tn£ zur Dienststelle bei geteilter Arbeitszeit haben 2062 Be-
amde ang-geb ?n. Hiervon haben 5053 Beamte ein« Wegzeit von über
1 und bis 2 Stunden . 175 Beamte ein« Wegzeit von über 2 Stunden
täglich . Die Fahrtkoste» bei geteilter Arbeitszeit wurden von 662 Be -
amten berechnet . 249 Beamte haben jährlich Fahrtkosten über 60 Mk .
und bis 100 Mk . . 108 Beamte von über 100 Mk.

2 . Bei den städtischen Beamten :
Von den 669 abstimmenden Beamten haben sich 491 über die reine

Arbeitszeit ausgesprochen . Die überwiegend« Mehrheit nämlich 383
Beamte sind Anhänger einer reinen Arbeitszeit von 7 Stunden . 239
Beamte stimmten für Dienstbegiiin Sommers um 7 Uhr, 810 Beamte
für Dtenstbeginn Winters nm 8 Uhr . 173 Beamte wünschen im Winter
den Dienstbessinn um Vß «der 9 Uhr.

473 Beamte äußerten sich zu der Frag« der Einschaltung einer
Essenspause. Von . diesen halten 331 die Einschaltung einer Essens -
pause für notwendig. 271 als dauernd : Einrichtung, 60 wenigstens für
die Zeit bi» zur Besserung der Ernähf .tngSverhältttisse . Die Wegzeit
von und zur Dienststelle bei geteilter Arbeitszeit haben 429 Beamte
berechnet . Hiervon haben 218 Beamte eine Wegzeit von über 1 u : d
bis 2 Stunden , 28 Beamte eine Wegzeit von über 2 Stunden täglich.
Die Fabrtkosten bei geteilter ArlieitSzeit wurden von 176 Beamten
berechnet , 74 Beamte haben jährliche Fahrtkosten über 60 Mk . und bi»
100 Mk . , 33 Beamte über 100 M' .

Nicht mitgezählt wurden in Karlsruhe bei der Abstimmung fol -
gende Dienststellen, bei denen die Einführung der ungeteilten Arbeits -
zeit nach der Art de « Betrieben auf bestmda* Schwierigkeiten stößt
und daher vom Verband nicht befürwortet werden kann: Aufseher im
AmtSgefänyni» . Etraßenmeister ^ Bahnmeistereien . Bad. LandeSpolizet-
trnppe, Theaterpersonal . Zollabfertigungsstelle. Rhetnhafen und tzzf-
gärtnern . »

Aufgrnnd dieser Abstimmungsergebnissehat der Karlsruher Ort »-
t* rfxmd der Beamtenvereine beim Finanzministerium und beim Stadt -
rat Karlsruhe die s»f»rtige (finfßfiritnn der ungeteilten Arbeitszeit
beintragt .

d »s neue wohlscftTneckende
Abführmittel

übarall erhältlich !

Ihre Vermählung beehren siob tzunzeigen

Max Klemmer
Elisabeth Klemmer

geb . Firner
Dresden, Kerlsrabe
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So , fr Uni nf+ « (30. Fortsetzung.)
^ der CW;

ionrett aber Stundeil , da der leiseste , letzte
Sf ^ ttboben x

Se und alles totenstill blieb auf dem
^ Zollte - Dann lauschte Gertrud und bangte .

& JEttimai jt
" 3 droben , was trieb er , wenn er nicht übte ?

iuM auf die schmale Holztreppe empor, wie eine
bleibe« auf der obersten Stuf « muhte sie

üjiv
es ihr bi .' S n" i| c Hcrz schlug gewaltig schnell und laut .

g^»cn abpreßte und sie oermeinte , leinen Schritt
j»

'gen t| „ . o« . lo -ttnett . Lang ? stand sie dort . Die mannig -
o „

atten Geräusche solcher holzverschlagener Oberraume
I» ^ kr?^ 1iCttt waren OU.-fi f>ij>r I (111+ nnh Lpfwnhin (F.irthu ' ru waren auch hier laut und lebendig. Ein
Siii*

U,ctl dcs 5w,lt den Verkleidungen . Ein sanftes
t». ' Und

' "^ ^^ rgenwindes . Ein Klappern in den
iLw Ua&«tüm»>!!fL £ na^en Vaumwipseln des Gartens drang
»ll? Antk ° , '^ okqesang der Finken , das nachdenkliche
kl

• <»t ihren K rtraute Stimmen . Gertrud kannte sie
L j ) ,„ ^ ^ ^ Eigentümlichkeiten, voneinander unter »

der -.« ,
eu"b[l

1
ti'' en Nachbarn und Gartensänger , die

^ J nb behiit -'te Leben und Behagen sie beach-
dort vor ihr . in nächster Nähe , hinter

ITlit b^ m ornfciv »» -»ss «--tef̂ ^ tben
C '

. l
'
s " flnti ^cm klotzen eisernen Riegel blieb alles

nickt« ein« Menschen Gegenwart
^ da TtanW ^ ® Qö" cn können .

Vater
r
w

Ö ®, c ctn Kind , dem man verbotenUi >* * Arbeit zu stören, und da» doch im

Augenblick ein unaufschiebbar dringendes Anliegen an ihn zu
richten Mt «. Endlich schalt sie sich selbst ob chrer Aaghäftig -
feit , schritt entschlossen auf die Tür zu unv fatzte den Riegel
Aber si > entdeckte , daß ein zweiter Eisenricgel den Eingang
von innen absperrte. Nun erschrak sie vollends. Si « legte
ihre weiche Wange ihr ros'ges, kleines Ohr dicht an das rauh .:
Holz und hielt den eigenen Atem zurück, um vielleicht von
den« seinen etwas zu spüren. Und ihr junges Herz war Heid
und ganz erfüllt und bedrängt von einer schier verzehrenden
Liebe, etner unbeschreiblich traurigen Sehnsucht nach dem
Äiann , der sich vor ihr verschloß. Sie rief . . . leise . . .
wie man leise rufen kann, was immer lieblich klingt und
meist voll Liebe und au« Liebe geschieht . . . sie rief ? „lieber
Hans " und hörte nur ihr Herz als Antwort schlagen. Und
plötzlich kam ihr bei, daß sie hier als Horcher an der Wand
stehe, ein unwürdiges Amt. Darob stieg schnell eine jähe
Scham in ihr auf und vorsichtig und eilig entfloh sie . Sie
ging in den Garten an die Nachtigallhecke , wo Hens einen
Sitz hatte bereiten lassen. Dort blieb sie und weinte , weil
sie glauben mußte, Hans entflöhe ihr gern jeden Tag auf
einige Zeit , er gehöre nicht ihr mit seinem innersten Leben,
sie fet ihm zu manchen Stunden lästig, ja vielleicht unerträg -
lich. In diese quälenden Vorstellungen steigert« sich die törichte
junge Frau allmählich hinein und der Schlußstein aus diesem
Gedankenbau war : dort ist er im Geiste mit Britta zusammen,
er den « an sie. träumt von ihr . erinnert sich ihrer . Britta ,
ein ungekannter Name , geflüstert au» dem Traum , er wurde
fum Begriff für Gertrud , wurde da» Ding, wa» sie haßte .
u?urde der nagende Wurm in d« schönen. glWenden Rose
chre» Gluck*

Dann wieder suchte sie sich das Reklambändchen «Peer
lSynt" hervor , nahm «» mit sich unter den Echneeballbusch, la»
immer wieder alle», was von Solveig » Geduld und Treue
darin erzählt « und tröstete sich damit, wieviel , wi« unendlich
viel Solveig hatte verzeihen müssen und lächelnden SJiuttbes
»erziehen hatte . So wollte sie werden wi« Solveig war. nahm
Kind Gertrud sich vor und schwor e« sich selbst mrt heiligen
Eid«» . Auf diesen Platz hatte Hau» Glaß sie ja von Anfang
an gestellt .

Aber dann fühlte sie mit angstvoller Gewißheit: Solveig
ist ein Phantasiegejchöps . das nicht einmal für einen Menschen
dasteht, e» versinnbildlicht wohl den Begriff Heimat! Eine
Frau von Fleisch und Blut , die sanfteste, geduldigste , kann so
nimmer sein wie Solveig war. Und diese unabweisbare Ueber-
zeugung tat ihr innerlichst weh .

So quälte sich Gertrud in allen Stunden, wen« auf den«
Trockenboden dt« Geige schwieg , well ihr Meister sich oer»
träumt«.

llnd der träumte doch in jener Zeit zumeist von Gertrud .
Min setner Liebe und seinem Glück.

Menschen, zu was gab ein Gott euch die Gab« vertraut«
Rede , de» freundlichen Gedankenaustausch« ? Es brauchte
wahrlich lein« schwerwiegenden Mißverständnisse auf Erde«
?u geben. Zumal zwischen Menschen, die einander liebhaben .
Und gerade zwischen «olchen wachsen Mißverständnisse zu Kata-
snophen au», weil sie die Aussprache scheuen und umgehen .
Aus Schwerfälligkeit , au» Schonung , Bequemlichkeit . &u*
hundert dummen N ichtigkeitsgründen .
_ (ÄoUjeSuilg jolfttO
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Großer Saa ! der Festhalle Karlsruhe .
Samstag , den 10 . Mai 1919 , abends 8 UHr :

Zweiter Kompositions -Abend

Arthur Kusterer »
Mitwirkende :

Edith Sali tz (Sopran ) , Ottomar Voigt . Franz Dolezet
CVioline), Alois Sommer (Viola ), Ernst Meyer (violm -
cel .o ) und das

Orchester des Bai Landestheaters.
Leitung : der Komponist

Quintett för 2 Violinen , Viola , ViolinceBo und Klavier ,
A-dur (Uraufführung ) . .Drei Gesänge für hohe Stimme mit. Orchesterbogleittiipr

Sinfonie in c -moll für großes Orchester (Uraufführung )
Der Feurich - Konzertflügel ist aus dem Lager Odeon - Haus ,

Kaisers trage .
" 'hier .

Karten zu 5.— . 4.—, 3 .— , 2 .— u . 1 .50 Mk. im Vorverkauf in der
Musikalienhandlung Fritz Bftular , Kalserstraße ( Tel . 388)

und an der Abendkasse von 7 Uhr an . 749«

Samstag , lO.Mal
abends \ »8 Uhr

im Vereinsheim «J -Owenrachen "

Herren - Abend
mit reichhaltigem Programm , wozu wtr
unsere ausübenden und nicht ausübenden
Herren freundlichst einladen . 7710

Der Vorstand .

Museum Karlsruhe , E. V.
Wir machen auf die am Samstag ,
den 10 . Mal 1919 , abonds ' /,6 Uhr .
stattfindende alljährliche
Mitglieder - Versammlnng
hiermit nochmals aufmerksam .

Der Vorstand . 76881

Israelitische Gemeinde.
Hauvtsynaa . » ronenstr .

Freitag , n . Mai : Abend-
Gottesdienst ' IS Uhr .

©omsta « . in . ffloi : 5D!or
aen -Gott -Sdst . ' •!) Uhr .
Inaend - GotteSdst . S U .
Eabbatansaan « ' /«k> U.

Werktag » : Z>!or «en - <̂ ot
teSdienft7UHr . Abend
Gottesdienst ' IS Uhr .

Jfrnlit . Seüjwndjitfelfiliafl,
Sreitaa . S. Mai : Tab -

batansana7llbr
EaniStaa . tO. Mai : Mor -

aen - MotteSdft. 71'» Ubr .S -chiilcraotteSdst . 2"'. U .
Nachm.-KotteSdft . 5 U .
SabbatauSoan » 8' U H .

Werktags : Morgen »? ot -
tcSdft. fl' /. Ufir . Nachm.»
<» ott « »di «nst 7' ' . Ubr .

Anserlig. neuer Anziige .
•JftMÜ.Ki wenden , bei «"ill JU jji fcrn « . onib iinl .
gut u . sauber bei Ä11350

P . Nowak,
Rheinktrane 2».

Weibliche kaufmännische

Angestellte !
Organisiert Euch ! Tretet ein

in den

KanftiiiiimslHkll Herrin
für weibliche Angestellte.

Geschäftsstelle : HanS Thoinastr 11 , n .
• Telephon 144». 7738

Sprechstunde tffgfich von 10—1 Uflr .

5 . - L . Hertha 1909
Kcrrtsrube .

eatnötnr >. de » 10. S» « i 1019 , abend « 7 Utt :
Aukttorbentliche Ml>nl>tsversllmmlW.

„„u vollzähliges und pünktliches Erich '
Serren Mitglieder unbedingt erfordert

i<Mtäe 9 ' Qf. c # ur6nunfl !
wozu vollzähliges und pünktliches Erscheinen der, - ^ " ' orderlich . Sehr

Sonntag , den 11 . Mal ;
1. Mt> 2 . Mannschaft in Weingarten.
Abfahrt 12" Uhr vom Haupibabnhof .

RackmIttagS ab 4 Uhr :
TanWterhaltnnk CasthanS j. Lamm in Krlach .

Freunde und Gönner de » Verein » sind herzlich
willkommen . B2SS74

Der Borstand .

Versilbern
von Tafelgeräten , Aufsätzen , Bowlen ,

Leuchtern und allen anderen
Metallgegenständen .

Chr. Friedrich Müller ,
Rüppurrerstr . 32 , Z13412

Hausschuhe
Ausführung

emvnehlt 2*21889
» rat » » . David .

tltanvrechtftra ?'« 4. IL

in guter
fit

Altes Bold
Silber , Münzen
kaufe tat AüAftcnPreise ».

L . Tfteilacter ,

Zede « ?r ^ ? « tb . Kaffee
Baner . W2S518

U \t äii m »! Mit
für alte Nähmaschinen ,' ? bren . Gold . Silber .Zahngebisse , wenn auch
reoaraturbedllrftia .Branner . Rudol ' ftrake
10. ». Stock. 314000

Anfgepassti
Zahle die höchst. Preise f.
« '' gel . Herren - n .Damen -
kletder . Scknhe . Stiefel .Vorhänge . Wäsche » . s .w.Postkarte genügt . Komme
ins Sau « . Branner . Rn
dolfftr . 10. S t. .̂ 1408 '

Davifche Presse .

M zahle
gute Preis « für alle Sott ,
vump .. Schneiderabfälle ,Pavier . Linoleum . Kor -
kcn . Altmetall , Keller - u.
Sveicherkram . Hoftkarte
erbeten . M . Mannet .Durlacherslr . 70. ©26564
Jful demWegeScminar -** « rohe bis zur Post ,mit der Staßenbahn zum
Karlstor u . , u Kuft bis
»ur Garienftrahe wurde
Donnerstag mittag um-/.» Uhr 7744

eine dicke
Bernsteinkette

verloren .
Abzug, geg. gute Belohn -
ung auf dem ksundbüro .
Verlöre» ffigs&y&i*
der -Mantel für 6 u . Siäbr .Bubci , otn 8. Mai 1 Uhram Mliblb . Tor . « 21403

und Wieder
Jtnb Artikel , die lohnenden Ver -
dienst abwerfen , abzugeben bei "° v°

3 . Landmann . Karlsruhe . Saiserftr .

ßlöSiisches ßWerihaus Zlt Kkrislllh?.
« « rstelluna ^ es ^ ad . ^ a ?rdest '

c,eat « rS .Sreitcgsmiete Nr . 2«.
Ae lllsligen beider von Winülor .

itana

Akten , mit Tanz ,Lustspiel gedichtet
von Otto Nicolai ,ttate seacii 1U Uvr .

Verloren
<un Donn -rs «aa . 1 . Mai .etn Rraisfct in rotemÄtul . ivafttteficinr. Karl -.Soften - ob . fciri <f)ffraf>e.Öcn . Belohn « . adau .vt ».
ftarlttt . S8, TV .

Verlaufen
bat stch . gestern mittag in
der Nähe vom Schlachthof
ein Iaavhnnd ^Yrtftonl .mit Stichelhaaren und
hört . auf den Navien

hWr '
m^"denWn

bei auter Bclohnunq an
t! » rl Hücker . Wirt in
äiitMMIU. «JWU« «u Ü"" '

Colosseom .
Gastspiel von

Freitag , d . 9 . Mai 1919

„ ImHerbst -

manöver "

Voiksstück in 3 Akten
von Karl Frey .

Anfang 8 Uhr . Ende
nach 10 Uhr . ""

(« . 9 .)
Schirmherr : 5810

Prw , Max von Baden .
Geschäftsstelle : Zirkel SS.

Telephon : 1198 .
SamStag . 10. Mai . 8 Uhr .

Konkordiasaal : <,4S
Monats - PerfWmlnnz.

Sonntag . 11. Mai 10 :
L , IL n. III. Mann¬
schaft geizen „ Ger¬

mania Durlach " .
Nach dem Sviele :

Znsammenlunft .
Näheres im Klubhaus .

N. F, -K.PWiiik
(phönir -Alemannia )
Freitag , den 0. Mai ISIS,

abend » Ti, Uhr .
im Lokal :

Mvna!ßlicrsMMlll «ll
mit hochwichtiger TaaeS -

srdnung .
Sonntag . d . U . Mai 1819 :
BerbandSspiele

1„ 2. »u 3 . Mannschaft
gegen
Beiertbein »

in Beiertheim .
7717 Der Borltand .

I<l!l !llMW « W !
Xsrlsrutis s . V.

Spitlpl .
«ii »er
mtihtg .

K-rdisir .

Sonntag , d. 11 . Mai 1910
auf unserem Platze :
Ucvnnk «>sv >el

derl . « . 2. Mannschaft .
Beginn : vorm . 10 Uhr .
Auf dem Mllhlburger

Plabe :
Südftern A . H . ge-
gen V . f . B . % H .
Beginn : vorm . 10 Ubr .

Nachmittags 2 Uhr :
Kemein ?-h <rftli «tier

Familienausslug
mit Tan , nach Dar¬
landen . ..Seithalle " .

Zusammenkunft %2 U6t
an der . Hansa in Miihl -

biir « . 7721
lieber werden

gebeten , die Mitglied »-
karten mitzubringen .

SntzbaNNnd
Sfiöftern 1906 SarlSr.
Samstag abd .v »nkt8Ubr
Monats versammln « «
Sonntag , den 11 . d » . auf
dem Sportolah i . Miihlb .
vorm . 10 Uhr III .Manns '
ig .^ nfihMes .Niivvurrsll

»bb.Ges . Riivnnrr I u .l
— F . ? . S . In .. II...Beginn 8 be »w . ' 1,2 Ubr .

siUdrFnhb .Gcs . Nüvvuri
A . S . — Siidftern A . H.
Äbds .von7Uhr ab i .? okal:

mp
atbletiktrainin ^ ^

eden
Jeden Mittwoch :
Unlcrlialtnug mit Tan, .~ : Leichi»

r. Jeden
314352

Donnerstag :
training .

SelerlljeiRier Fuk-
ball -Vereiti . e. B.
Sonntag , den 11 . Mails

anf uuserem Platze :
F . - C - Phönix gegen

V . A .-B . 76S0
Beginn 10, '1,2 n . 8 Ubr .
Abend » ' .7 Ubr im Lokal

Familien-Abend.
Die Mitglieder nebst
amilien » AngehSrigen
nd freundl . eingeladen ,

besondere Einladung an
die Mitglieder folgt nicht.

Herren u . Damen
m . guterSchulbildg .
ist Gelegenheit ge »
boten . 7664

| gründlich , !, erler¬
nen . Anmeldungen
erbeten an
Ctnma MLhllch .

Zirkel 5. iL
mmaammmtm

ÜBSfSÖSaf
nftr . lfS IU& edjüftenH

Georg Fischer .
10.

(Sro
'
Bf? Nebenzimmer

m . Klavier ist noch einige
Tage in der Woche zu
vergeben . Sit erfragenunter Nr . Z14S8L in «er
„ Bad . Presse ' .

Treibriemen
NIemenwachs .Berdinder
:e . liefert vortei !ha«t . ">"
Lafiin

^tävriuaerftr . 8.

!lii1ll'lilllllllll!lllllil'l!!llllllli!i;ililtilllll

Residenz-
Theater .

in der

Vom 7 . bis 9 . Mai .
'
SMllirslnleft .
iitttiiiiiiiiiftiiiimttiitii

i

r .
Detektivfilm

in 3 Akten.
In der Hauptrolle :

Harry
Liedtke .

ittiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiii

Henng

Porten
in dem reizenden

Lustspiel

4 Akte . 7594

, r - s

| IVur 3 Tapre , Mittwoch —Freitag [

Das grobe firfminalistisdie kllmmrd

Der Ring des
Unbekannten .
Detektir - wnd Sensationsdrama in 5 Akten.

Dargestellt von erstklassigen
Künstlern und Künstlerinnen .
Spannende Handlang !

Sensation von Anfang bis lum "Ende .

Der Krondiamant .
Lustspiel in 6 Akten.
In den Hauptrollen : 78081

Alma Hinding
und Arne Weel .

----- Künstler - Kapelle . =
iiiiijuWMiniimntTruiit'i ' tT —
Letzte Voralellung absnds von 9—0 Uhr.

Palast - Lichtspiele
Harrenstrasse IL

Ab heutel

Der Weg , der zur

Verdammnis führt
II . Teil .

Drama In 6 Akten von
Julian Sternheim .
Regie : Otto Rippert .

Der Film , der den Beschauer hinter
die Kulissen des internationalen Mäd¬
chenhandels blicken lässt , ist ein voll¬
kommen in sich zusammenhangendes
Werk . Es ist daher nicht von irgend¬
welcher Bedeutung , wenn man den
ersten Teil nicht gesehen hat Be¬
sonders hervorzuheben sind einige
prunkvoll ausgestattete Bilder von den
Stätten der Freude in Kairo u. Valencia.

Die Hauptdarsteller :
Charlotte Böcklln
Kfithe Haack
Grete Welxler
Guido Herzfeld

bieten Glanzleistungen , besonders letz¬
terer ist als Mädchenhändler schau¬
spielerisch vollendet in Geste u . Maske.

Dazu ein glänzendes Beiprogramm
n . a. 7601

Mar; Zimmermann tanzt.
• Künstlerische Musikillustratlonan I

ausgeführt von

Ufinstler- Qoariettfreodlo f

Darlehen
erhalten Leute aller Stände von •* 5p .— an gegen
verschiedene Sicherheiten (Bürgen . Möbel ?e .) mit
W? ? at , ich er

^
od ^ vierte ä̂ rli chLIa te n rücizab lu.

vi ?«Mittetöadische
Urivat-, Spar- «. Darlehens-Kaff,,

Karlsruh « l. vouglasstr . 2« . Tel . 1056.

TllMbeitvl

J ^ § >t \ ) ^ r \ nx )

3as \ sip\ e\ 5 )^extl

■ar.l 4\ e kfcrujea

§ )\rv\n\\ Jttv 317 J«*

6 ^\j _YvT 3 onn\ *5» 1̂ .30

7290

Iii
Es ist ratsam ,

die ältesten Pel,e den
Sommer über ändern n.
neu arbeite » , u lassen.
M >,» > Donalasftr . 8 . vt .

Seirat .
Witwe , odne Kinder .

End « SO ? !abr . netie .
luaendliSe Erfckietnuna.
gut . CSarakter . Ser ^ens-
i' ildnna . mit anter Ans -
lteuer. t>e§ Alleinseins
>nllde. wünscht, da es tdr
an pass Gelcaenb . fr &ft .
mit aebild . Serrn in still .
Stellnna bekannt wer -
den. «Werks k>eirat . An-
acbotc nnt . Nr . .̂ 14136
an die . Bad . Vre sse' .

Heirat.
»tnd . w ? . einer nord °

deutsld. Universität sucht
die Bekanntschntt einer
jung . Dame . Witwe ohne
Kind . ;wccks Ivät . Heirat
in machen . Bei streng«'ter Diskretion wird ge-
^eten, Zuschriften , mit
Nnaabe der vermSgens -
läge n . Beilage des Bil -
des unter Nr . Z14Z17 an
die Bad . Breffe , u send.

Heiratsgesuch.
Ein pensioniert . B «am-

ter wünscht sich mir ein.
FrSulcin od . Witwe im
Alt . nicht «der 45 Jahr . ,
wo alle Hausarbeit , ver-
sehen kann. *u verheirat
Strenge Verfchwiegenheit
Edrensache. A«g . u . Nr .
BZ1337 an Bad , presse.
TüSttiaer . ftrehs . Kauf,

mann . katb. . mit heiterem
Gemlit , musikal. . aev..
Mitte Z0 . | u« t aus diesem
Wege mtt vennogendcm
Fräulein oder jungen
Witwe ». Lande , zwnls
späterer

Heirat
in vrlelwechfel , u treten .
Anlchrllt . erv . nnt . Nr .

14ZÄ an Bad . Presse.

Tüchtig. Orgeldauer m .
gut <5 barakter . evgl.. ca.
IS0V0 M verm .. möchte
i:nt einem netten Kräul .
ii ' t eben lolchem Cha«
, !,I er n « erm »g .-Bcr«
HSlinille zweck »

Heirat
In Briefwechsel treten .
Angebote mit Btld nnt .
Nr . 21333 an d. Bd . Vr .

Heiratsaesuch .
Beff. yrl .. 27 Iabre .

kalt, ., aus auter bürger -
licher « amiiie , v. Lande ,
mit hübschem 5 iäbrigem
Knaben , schöne AnSNeuer
u. etwas Aermög . , deren
Hoffnungen durch den
Krieg zrrfiSrt . wünscht
mit beff .,

' nth. . braven
Herrn , mittl . Beamte od .
bess. Handwerker in sich .
Lebensstellung (Witwer
mit i Kind nicht ausge -
schloffen ) ,weck » späterer
Beirat bekannt zu werd .
Solche, die sich nach
einem gemütl .. glülNicb .
Heim sehnen, wollen sich
melden Ernstgemeinte
Angebote . m ? al . m . Bild ,
das Nikaelandt wird ,
unter Nr . « 21345 an die
Bad . Presse erdeten.

Ernstgemeint.
psrl. . 3« ??avre . ev . . mit

«dl . Charakter u . guter
Her»«nSbildung . häuslich
erzogen, sowie geschästS -
««wandt , sucht mit gut«

«uie« . Herrn In sicherer
Stellung betr . Heirat in
Bri «sw «chscl , u treten .
Einstil 'm <' tnt >> Angebote ,
womägllch mit Bild . unt .
Nr . 8925602 an dl« » ab.
Presse erbeten.

Heirat
Hotelfachmann

Eu » e fllrnieln . yreund
der lang « Jahre t . Au «-
land war . eine Veb «n »
gefährtin , Einheirat b «'
vvrzngt . Er Ist 4» Jahre
alt . tüchtiger Wachmann.

Qb « rk« an « r -Dlr «ktor
hat klein ?» Bermdaen . IN
Sühdeutfiber . ^ Kuiwrif -
ten befördert , « rena ner -

$ 21355f^ giegnjO vo

Apotheker ,
kgt» . , 41 Lahre , wünich,
Dorne. Ende 20. Äns. 30 .
« Berm . kenn , zu lern ,

zwr« Heirat .
Ana , unt Wt . S92ia(5 an
d Bad Prenc . J&crui *-
nun IUI. Verb. DUkrct.

Gewlnnerftiifflung ^
SfcucrerhSarun̂ en

Dupdifufipeiisg von Sanierung
übernimmt bei strengster Verseh* '^ ®1 «

Baltische Trenhancfgesellschaff
Anruf 1526 . finrlarnhe Erboriw^ !lt<^

&S Zwei

X Bandonionspieler ^
ÄJ4370 (mit Schlagzeugi

empsedlen fi <6 für « onzeet . Dan «
Schöne , angenehm « Mufik . .

Gebr . Schröder . Durlack . Bäver 'tr ^

mFranzösischer AnlerrA

[Obre alS Privatlehrerin in Nrankreilb .'^ M
...'reuen tätig war und die Sprache
beherrscht . .. fc,%Frl . Mayer . e « i»eeft» 55

Durlacher - Allee 13
= ==== Telephon 1089 =**

empfiehlt sich w » 1 • •
Fächern der — —

Zahnliefl - nnd Ersatzkondß
Gewissenhafte enrtklaas)«»
fachmännische BedlennnS .

Sprechstanden : ra 1•* . «!?
' '•*- * } * tSonotags nnr nach ▼orheri £ L

Anmeldnos.

in reicher Auswahl . TUIlhlltr , e,pcafLf (l̂
und unmmlert , neueste Formen , beste A . Vt
zu sehr billigen Preisen , weil kein
formen nnd Nenanfertfsen rasch nn° i*j
Feine Hntblumen , Frtedensansf ®l*rJJe ^
bllllB. Hntborten . Hntbttnder »
' Seide . SeidentttUL . Chiffon

■. Lassm ^
^

Kulsprstr » B <- 2SS .

Eis ! Eisj
liefert in and außer [

Mig Pfeffwf
«
;

Hörnirsfrssse 34 b, IL TiljJJJ ^
Abonnement » kSnne «

nächster Tage eintrefft«»

1000 StBlaet j

KAlNlt
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Amtliche Bekanntmachungen.
Die Wahl der Kreisabgeordnete » betr .

»M& f « daam« fcftadtcOten C3a &(borf« (aa«llttra füt Mt « a»l de»"̂ «obflfcrtnrtf« weide» btermlt Bffetttn« detanat aeat»a »:

6 üiil " ?; » an . Oberbürgermeister . RarUruIx . w
7 oS '

(! i Ludwig . Sanbtvirt . Liedol »detau
8. tSlPi « an . Poftfefrrtar, R "̂-l»rud« . Smfla« et KK( tS.
9. s »!>, ? 5> ^lalod . © iasermeifter . Blankenloch .

10. 8 ?J,V. J? row»- Ofrtmftrtet . © rOntolnttl . t >urme »» rtmet * ». %. .
11. £ £ " jw » a , » Live . ÄretSWrfoTnddrtbftt « . RarlSrude . * rt « rtftr
12. » ,? ? !? - Friedrich . Bfltaeimeifiei , Ifjirfdmeiittnt ."3 5 »- Wilbklm . praN . Ar,t . RarlSrude . « et»« «» . »
U . ^ Zldclm . « adrlkant . vochstetten .

HlntJ. ' ff"*?"* - «abrlfarbdlft . Bulach . baatrtltt.
h « ;" ' rt i,wo ,, »rtfb frn . , RarSlrrid «. Soflrnfir . 118.
17. (k„ „ , « wn,a Deines . RnrlSnihe , « einbrenne »» ». 1
ls . H r

"J ' ®unu |l. Privat . DaNanbe « . MalbenNr . «.
I». 0,,

'
u ' ®£ul - Oattbtlfbrcr . RarlSrude . MbWUt . 28.

Sy. ffr * CbftbaumnOöbtei . Linkende «in .
!h . TOnt!* IPflm . Äavfmunn . RarlSrude . TOartaraftwÄt . HL
22. ftX ® ' £ ? n - Lanbwin . Ctaffort .» " <«*, Oiia . « aufmann . RoTlSrub « . vedelft » . IS .
1. «sorti;t_ . _ B . ©rtUfrti .Wnfienelt g «n «»arWi . _
2 ? #n ' relegravbendtrektor . Rarttrude . Rai »fl « l . tl ». ,
3. 7 °« don > ffadrifan «. Sochstetten ." Pf* . JE.. Landwirt . Rntklinae » . __ _5 CTO . « »S » «" *• Vrolessor it . « ed . ftoftat . RerMrade . » « «enflr ' ?
!;• iinh „ I , r ' <®' « emeinderat . Nuftdetm .7 s' inw ' L5 >? N« . Landwirt . Linkendei « .

Schreine ». Teullidneureut .
i ^ »do « » na » . Raiifmann . Rarl »rud « . Raifctlh . tlH .
?■ ^ nV«

fl4i,# ; r t « wrrer . RarlSrnde . Btihderftr 20.acL n * Landwirt . Blankenloch .'n " " ini? ' • ® " T<m «n « i-autia . Aedtllstn . Rartftnbf . « etairtfutt
1 r' M «sU2 uwn - Sauvtledre ». LeovolbSdasen .

!• " »« tu ,0II2L- Gemotnderat » nb Landwirt . Grabe » ,
i « ? " ^>er ? ave, «ermeikter . RarlSrude . Auguftaftr . t
]■: ^ 0, .

'
, » atfctireibfT . « in ff ort .

io S ?. - Malermeister . Welschnenreut .
lo S" " ma

'
n« <»? TVn9 - NechtSanwatt Rarl «»nd « . ® r««uailBr . IL

In ' Z »N ^ « rmia » . Landwirt « bM .
b Landwirt . « Tt<-bTi(MtBl .
b £ nr ». 3i « O ®^ " ftnermclftor . Rarl *n >Be-« »tt6 !bttW , CkMBRr . 48.s? H m « nri rifhWilrt A,. « . . n <u

Pobir ^ f pressE . Pfüc 0U

12 .

i » ft . <sn,rrinermkNlkr . srnn^rnne
f ' tifrt . o .i w:1

,lb,Bi n - Landwirt . SaaenNein .• « towft» Crtitodcr . RarlSrnbe AuauftaNr . S.' « * « »«. Landwirt . Linkendeim .
I- Sll . _ C . « a,Ialbem «frafif <be « artrt .
f Ifctte « ? v ®frtcflPr KarlSrnde . SUdenbsir . 28.'] * Sll '

®Yfh i Korrektor . RarlSrude . Deaenseldftr .
i tftüi
"
3" £ «n,

"
W,V^ ? " - Rorrektor . RarlSr,Ide . Deaenieldftr . z.

? »!>ner « ."' Xriedrilb . « erb .»Beamter . Rarl »r .-Daxland «n . MakbenKr .lZ ^
^ ? »«, Gemeinberat . Bulach .

» anb tttr . ue .

r r ' nner « 1 , tTiirurfn ». « ero .«wcr
®htl . Gcmeinderat . Bul

r £ ." ■ 8f0hnrv oJ? <J' rctnft - Graben .
* Hen >̂

°vLld - Maurer . Tentfwneure « .
«' S «ht . Maurer . RuKbeiin

in 5 ,r »1 . 6bItr .f ?rU ^U ®- « nbrikarbeit », .
Ii ' 8uhh ?i» «̂ . Blrt . Wklslbneiireut .
12 « , rnMflb ft ■ Saaenftein .
1* wir ^ r.tnan " A Waaner . » nnilttt .
14 Sf n - « Itf ,

6 'f«m . TOourer . RntHina « .
15 « ' " ' *. » « » S It (fm,t - SlcdolWelm .
1«

'
» " " , « >«>

° « Stefanie , KarlSrnbe . WoraenBr . BL
17 Z" »>. | i,Ä ran *- Faktor . KarlSri 'de . Bernbardltr . « .
lg

' Z?>" « . M ?' - VNSfterer . Eaaenftein .
»

' i^ krdard » Vand . ® tM «IT« . kkarlsrude . RankeNr . Ii .
20

' S5,' ®« . » rtfttan . Dreber . Rarlsrnbe -Rintdet « . »
h ? ? " >«. Döraermeiftcr . Saasfelb .
52 S 1»» . 91« ,,?. ,; ^ >kmeindere <k>ner . Rntotinaen .
S '

» c « Ä ^ ^ rbeitersekretSr . RarlSrude . » ubolMr . %' * ' ' •>, Aua «» Korbmacher . LiebvlSdeim .
1 » ^ » »« drucke, . Blankenloch .
2 v>̂ ' « er» ! '. ? nabb !lnai »e « ZUakdemokratll « ? 9m »rt
3. » Ji ' lntbt ^ ?,? ,rb i Tibmied . RarlSrude . BaumeifterHr . » .' ®« loit « Sl Dreher . Saasleld .

Otto oIT .'J RarlSrube Msiv
® tr

"
,

^ ? ' ?' « . o „M _ . B . ZentnmSvartet .
a: Z °wer . M , Kauwann . Karlsruhe . RaiierRr . » 7.
i ReservelokomotivfNdrer. RarUntde-KftMttitr . flrtn
ü * ?*[ ' nner Ml . Oefonom . Karlsruhe . GerwiaNr . 27 . sGrSn Ilr . lO
l S : ,?tl6 «tfirf r sil ? u " i - Nitrkoracrin . Karlsruhe . © «WSttflr

'
1
™

7- Sirfc
10" *1

"
in « 2i « 5t.0#et - Oberrevifor . RarlSrude . t2fc !« ftt . JT.

8. «SS- Aittar « • Tchretnernieifte ». Karlsruhe . SMllerftr . 2«.
*. £ !I fc' - « e?n',^ " » dalter . Bulach .

[0. « . .?? ' ObervoNfchaffner . Rarllrude . Scherrktr . Yt.
jl . o,? *. ytrichVi* ^ ' Kranenfildrer . RarlSruhe . Rdeinktr . ZI .
2. » Mer . Buchhalter . KarlSr .-Beiertdcim . Maria -Merandrakr . 2Z

privat . Karlsruhe , « artenflr . 2S- .
« t & ; MthoiveNtzer . Karlsruhe . Karl . » riedri » Rr . 7.1. Wilder « LdermafchinenmeiNer . RarlSrude . Ablers »». « .
^

"
°
"

ef « . L ^ ^ br . r . RarlSrude . Märiens . IS .
I Antrm t»^ if 6 - a (mtci " - Karlsruhe . Moraenlt ». tt .
I - ®Ä - ScoborK ^ ' ' " nanii RarlSrude . LeMnaNr . U .

tt mtii ? - 0tt5 ^
« 5 .? ?e». « arlSrude . Marienftr . 54.

? Win » . Kar .
'
» ? W ' k« tSr aarl «rud «. » 0vvurr . BlOt « » « »

\ Äe !^ '"' rder . W .bÄt °r . Karlerude . ? sfenwein « r .2. laHiLilft «».' (Ziflp . OrtrfÄr «th/». « Ii «• *««(«• «j

üb"
. ?, • 3 .*«tt»ruh. ^ " llllfekretür . Karlsruhe. Wildelm«». 7».' «. Mai isiö .

De » WabllommMI ».
» evtl « «.

um
CA IM :

«ft ™ * .? ,
^ 1, (11 * " Oejitttrite » etr .

•^ issa'iÄTassp" »->«--

«
" Karl «»ndi . W0»» u « i |h . tf .

I - R? rl .̂
w ' r , B , ,• ftarf <« x • Blankenloch .

' Äi ®»attin ®,
ftl

®
f
* flrtBfrtät '<n tie». Friebrich « tal .

W« biiM »x o nn ' Karlsruhe . RedtcnbacherAr . m
;• ß !.Ä ^ ta °

"
d » . Landwirt . ' SvSck . _ _•i » i^ J ' lchatd /« ?.„? • Landwirt . ' ©DM .

1' • , ? «li«»t<6 » if ! ' « et . ftaiWruhc . « «dendttr . 24.
4 « aienti ? '

Ph ^ i rmd,1 I t - Karlsruhe . Sternberaftr . ft
i , Sto »oib

'
p »ihi eÄ? , v Darlanden . Rostcnwöitdftr . 41n®' » tltbtia ' » aaiseld .

l . Buchdrulkcrcibefl her . Ka »» »ud «. « » gt oM— »te» « .
5 Alder , i»5 ^ ' " d' '" ' " ° '" " c S #n «|»a»t«t

^ an «. Kaufmann und Landwirt in Grade » .

i »

l :|H \ Na Teulschneureut . *

> Noc,
"

« ? '" ». Slrn ^ m n « ? anbl ," r t - ttrievrichStal .

! §9 1̂X?"jSÖ !Ä*" ' *—* ■ "
,

' * ««»« . » tolrfe Landwirt . Svöck .
I '« Wi.u

" " meiftcr . Karlsruhe . SSalbfl » . Ä .
i Ä .

' Auauft N? . ; _A ? ^ aldemokratttS »e Partei .

10
'

-» "b° r . LicdolSheim .
I 5 " a>e?

' ? " di «and « » ^ Egaenstein .
12.

' « i,?/a » Kunlaun >^ « ' KarlSrude . Ranlestr . 14.
<S S *« . W»b » a . rt

RÄ, ISr i; 6e' Moraenltr . 24.
\i ftorUt s®arlö,tbnL

» a ««felb ,• Wild ^i » ^ .dakteur . Karlsruhe . Suifenftr 20.

< ^ ed, -
^ Geora . Vuchbru ^ » Kerne

,
Schwer . ^

rrm .

( . tDefcf, « fice . yr »ulein . Lehrerin . RarlSrude . RrieaSstr . SS.
7. Bach . Joses . MM . Ranzleidtener . Karlsruhe . Rudallftr . 4.
B. Brunei , Aodanne « . Qderrevifor , RarlSr -ihe . Borkftr . 17,
g . « artner , Theodor . BSckervdermeilter . Karlsruhe . Kirkel 20.
10. ( Sanne ». Rart , Hallenmeifter . Karlsruhe . Ratserltr . 73.
11 . Thoma », Albert , taufm . AnaesleNier . Karlsruhe . Waldltr . M ,
12 . Biedert . Klara , ffrau . LandtaaSabaeordnete . Karlsruhe . ViktoriaNr . TU.
18. wachte ». Binzen » . Oherpvltafflltcnt . Karlsruhe . Lndwla -Wilhelmftr . 12.
14. « autner . Karl . RechnunaSrat . Karlsruhe , Bcrnhilrdftr . S.
15. Meyer . Joses Theodor . Shefredakteur , KarlSrude . Adlerftr . 42.

RarlSruhe , de» « . Mai 1019 . 7G98
Der fBaST-Äommltra » : O ^ Ä. 157 .

Sepiing .

Die Reinianna 6cr Dienftriinme der
polizeilichen Meldestelle betr .

W «««n Reiniauua der Diensträume bleiben
lt pvii,etliche Meldestelle sowie da » Pah - und
sitnobüro am 7754

Eamötaft , den 10 , Mai 1919
»Verden auf

^ ^ nb ? dingi dringende » ahsachen
Zimmer 4Z erledigt .

Karlsruhe , den 2. Mai 101 ». _ „Bezirksamt — Polizeidirektlo « . O . 8 . 155.

Fleiseli .
m9n btx laufenden SLoche kommen

tettung IN» o ». Aleisch gegen 1010 yleikä,marken
lohne Wurst ».
^ Ka rl S r übe . den «. Mai l »l «.
NahrnngSmIttrlamt der Stadt K » rlSr « b « .

Ber -

Die Geschäftsräume des 7750

GarnisollkWmMliS
befinden sich jetzt im Schloß , Zimmer
170 h. 172 . fteriifpwf ?a ?if <t) iuft Nr . 8 ?«

Nutzholz - Berjieigerung .
Da « « rostd . Hokforsl - und Jagbamt Karlsruhe

bcrsteigert leweilS früh S Nhr
1. am Donnerstag . 15. Mai l . I . , tm „GoivOen -

0«»»" bei Karlsruhe : au « Groftd . Bannwald
<> florlen : aus dem , Aiaeunersa,iaa ' bei Eaacn -' ein 35 Eichen . 1V9 Mörlen . 3 Not - , 7 Sainbuchen .
_ RtrschhLume . 2 Ruschen : aus dem . Lachenlaaen "
bei Blankenloch 76 Eichen . 30 Worten . 14 Rot - .
5 valnbuchen . 1 Rusche : auS den , früheren Aehnt -
Wald 17S Forlen : aus Sroftd Schlostaarten
1 Ulm «, vorzetger : Worstwart vofsmann tn Blau -
kcnloch . Hes, tn Sagenstein . Bauer in RarlSrude
und VIlsSditter Linder in Teulschneureut .

8. am kkreitag . 16. Mai I . W. . aus bem Rathaufe
in iisriebrichStal aus den Avteilunaen . SvScker -
buchen . SchSneicheulagen und Dielacter ' bei ?kried-
richStal 11 Eichen , 23 valnbuchen . 654 ffoclJrt .
Bor,etaer : die ftorftwarte Serlan und Baris in
i^riedrichStal .

ListenauSzllae wollen deim Soflorft - und Jaad -
amt RarlSrude erhoben werden . 761P

werden schnellstens , saaber
imd billig serelnist and re¬
pariert . — Aach auswärts .

GleOs Sdirelbmafdxincnkfiinili
Rarlsrahe , Walöstr. 35 . b» .

4000 Mark
auf 1 . .btwothek aus ein
» aus «es . Ana . n . Nr .
BSQ^ a . d . Bad . Brefte .

Offene Stellen

Tttchtta « » . siilgewand -
te » und vlatzkunbiger

Slßisfninnn
»on Weltfirma sofort « «»
« cht . Bevorzugt Jung -

« felle im Alter von 28
dt » SO Jahren . Belaute »
Leistung LebcnSsteüuna .

Angeoole mit © ehalt »*
ansprüchen unt . Nr . 4072a
an die . Bad . Presse "' e »d«

Gcsnliit
a « f fofo » t von Siecht »au
wall durchau » perfekter

oder
n

fennt '
ei » let
Zeua >

Ctenotypisl
mit praktischer

Solche mii If
»sab -

M > enni -
nissen imAnwali »beirieb
bevorzugt . Kute Zeug -

tne Bedingung . Ange -
ot « unier Nr . 7007 an
ie . Bad . Presse " . 2 .2

Versicherung » - Biirosuchi

Zmseii Mim.
7—18 Iah « ebenbaselbs
iird eine perfekte A51l

SlemPisliii
eingestellt . Qffett . m . <üt -
baliS - Ansvrlichen unter
L .. 2323 an Hoasen -
ftein & » ««In
Bartitrnfi « - ?isin

Solide (SciuctiA -
Su » ttbernabme derE ê -

aeralvertreiung
eines

»iikel » von hob . volk »-
wirtschaftlicher Bedeu -
iuna wird ein durchaus
strebsamer Herr mit gut
Verbindungen zu Komu -
nalverbiinden und zu »
Landwirtschaft gesucht .
SauptiSchlich Burotüiig -
krit . Herren mii ea . SOOÔ l
Warfabital wollen
melden unt . Nr . M '
tn der »Bad . Presse " .

Wer guten Kerdienii
weht , sende seine Adresse
unte » Nr . V21M7 an die
. Badische Presse "

Kvisdnrjche gksocht
ür MSbelaekch . B210 »
D » rlacker - « llee !!« .
rffifnhnti h . Riiehty

iüimtiulaliene » Junge
findet a ( »

AusISuser

MHt « KS
für seiner « H^ marbeit

H \ *. $

Mt «
rdett

nur tüchtige mit
fieugn . über lana -
iLbr , BürotStiakelt

! sofort gesucht .

I SalvatDr- ußiiiiii - ßßs.-
ßarlörnhe .

ItaiiecHrabc 183 ,
1 Trepp «. 7730

Verfette

8t(noipif(in
zur « u »dllse füt sofort
gefncht . Angebote mit
?ieug » i »abichrifien ynd
Angabe von «SebaltSan -
sprllchen unter Nr . 772«
an die Bad . Presse .

Verfette

Stenotypistin
zu baldigem
gesucht .

Eintritt
4007a

Thlcr ^ B ftiiCf ^
Vollz ft wllimer ,

Siaben -Aaden .

fiBSBClir * - »

tüchtige , branchekundi . . .
fiir Be/at »art » el . ttuö «
ftenernrtifel , Damen »
n . Sluder - KonSektion .
Angebote mit Bild und
Zeugnissen an 4705a

[ . ierner -Blöst ,
Sreibura i . Br .

TUchtia «

Vüalerinnen
iir StSrkewüfche kür
ofori bei hohem Lahn

aesucht . . 7000
vampsivlischlinSlilt Fuhs .

Bulach .
PfQr derrschastl . vauS -

hatt von 2 Personen in
AlleindauS wird für 1 .
Juni oder w « ter eine
WbliiinMai ' . evsabrene

Köchin
aesucht . weiche auch mit
dem .Zimmermädchen die
Mansarde » verforat .
7515 Dilberleln . BtS -
marrkfirafie 61 » .

Küchln
für Sonntag nachmittag
gesucht . 8 . w Varen
Betcrikeim . Z144 '22

e»Gewandt >
tiicktiaeS .

daS nur in autey vSu -
lern war , in feinen » ans -
kalt naa > Baden - Baden
zum 15. Mai od . spater
gesucht . Off . mit Aeugu .
ii . womöglich Bild unter
4208 an F . B . Rudolf
M - sse .Badeu -Badeu .A' "

Hansmädchen

Slelter ., durchaus selb »
ständiges und erfahrenes

IN '
gesucht . 77S5

Srei5va « » 0N Vabo .
Weberstrabe 0 , 1 . St .

Aus 1. Juni , womögl .
frUber . suche ich tüchtig . ,
durchaus zuverlässiges

AlleinmöWen .
das kochen kann . Borzit -
stellen Leopoldftraiie

^
Lii .

'
ftra » B . WaSmer .

Töcht . Mädchen .
.veich . etw . kochen kann ,
auf i5 . Mai gei . Zl -IüNk!
HirschstraKe 124 . 2 . St .

zur Mithilfe Im Haushalt
gesucht . 7094
Kreuzftrafte 3, 8 . Stock .

-2 ordentlich «, fleibiae

Mädchen
gesucht für leichte Arbel -
ien per sofort .
Stroh - u . ^ ilzhut -Kabrtk

Rudolf Dickten .
Westendstr . 211. d . 7052

Tüchtige »mmm
in Küche und Haushalt
selbständig , zu drei Per -
souen bei hob . Lohn kür
sosort gesucht . 7f!54
Vorzustellen v . 2 - 5 Uhr .

Hoffftrave 8 , part .

Mödlhen aufs M
zu einem Kinde bei sehr
gut . Beroflegung gesucht .
Eventl . eine kleine Ber -
glliung . Am liebst . eineS .
das iedt au » der Schule
entlassen wurde . B2I24Ä
Eternbcraftr . >3 . pt . I kS .

Landwirt im Nenchtal
lacht

2 Mädchen
welche Lieb « haben zur
selbsiSndiaen Versehuug
de» Haushalte » . Kute
Bcliandl . nnd Bezahlung
auch Reise vergütet .

Angeb . an L. Zimmer -
mann , PeterStal -SIench -

6,e9anh
in 9ut en
Zu mä ^ ee „

S '
p

0
/

/ eQ

Sp » Ifra » „
' W „

per sofort gesucht . Bor -
»iift . von 8—11 Ubr vorm .
Pens .Sarinianu . Nudols -
strafte 24 . lil . B21M .1

Wo finde ich
ein Arbeitsfeld ?

Kur , aus Militärdienst ,
entlassener , tüchtiger , ar -
mer Kausmanu , 22 Jahre
alt ., in versch . Branchen
firm , sucht Stella ^, gleich
welch . Art . Gute Emvseb -
lunq . (Zeugn . ) zu Dienst .
G - sl . dicsbcz . Antwort
erbitte unt . Nr . B20983
an dte Bad . Presse .

Gesucht neuzeitliche
°>— K Zimmerwohnmtg
von Staatsbeamten <4
erwachs . Perl .

'» auf 1 .
JXuli ob . 1 . Oktober . An -
aeb , u . Nr . ? 14 î»4 an
M <» ..Bad . Presse * .

Ehepaar

Ia . arbeitSsreud . Mann
sKriegSteiln .» sucht

BkillllisliWllil
irgend welcher Art . Ana .
unter Nr . B2V518 an die
. Badische Presse " .

lk findet
angehender Gehilfe

der in meinem Samen -
u . Kolonialwarcngekchafl
seine dreijährige Lehre
diesen « oril beendete
ans 1. Juli 4»S8a

Stellung .
f . SB . GerSpach . Rastatt

olonialwar . u . Samen -
Gros ; - u . Kleinhandlung .

Kraftfahrer,
gelernter Schlosser sucht
sofort Stellung .

Angeb . unt . Nr . Z14140
an die . » ad . Presse " .̂

Kontoristin
mit mebrlSbrigrr Büro «
vrariS sucht Stelluna
Angebot « unter B2657S
an die . Bab . Press «' .

Kontoristin
1. Kraft . p « rf . Buchhab
terlnu . Korrespondenitn ,
sucht per sofort passend.
Posten . Gest . ?lngebote
unter Nr . B20SO« an dte
. Bad . Presse " .

Gesch « st« iü » t . allein » .
W

' VertraükuS ' Posten
ev . Filiale z. übernedm .
Angeb . unter Nr . B21850
an die „ Bad . Presse " .

tal , Jb . 10». 4t!U3a

Kür meine « lrktro -galvanischen

wirb für den hiessgen Platz « in serivser Ber -
treter gesucht . Durch umsichtige TStigkeit
ein gute » Einkommen gesichert . B20798
Georg Wohlmuth . llo « ftanzi .B ., Bodanstr . 30.

Lehrling
Kiir Jungen mit

kerem Haus « gegen '
stelle f »« i .

t guter Schulbildung ist in un -
sofortig « Vergütung ein « Lehr -

770»

Hees & Löwe , Kalserstrahe 46 .

Junge Frau
sucht aus 8—-4 Mouate
« nrifiUftt . in Geschäft .
gute Handschrift . Nott im
Rechnen , oder sonst loh >
neude Beschäftiaung .

Angebote nnt . Z >4844
an die » Bad . Presse " .

aef . Alters , welche «tnem
kleinen Haushalt vor >
Neben kann , sucht aus 1 .
Juui Stelle bei aveinll
hessren Mann , auch auiS
Land . Anaeb . nnt . Nr
ZI4127 an d . Bad . Vr .

Kinderllebende »
Mädchen

18 Jahre , sucht Stalle ,
wo dasselbe neben der
ftrnu Im Haushalt sich
betätigen kann . Zu er -
kraacn « ugarteustr . 2V
4. Stock . ^ « 21409

f?ür aeblld . iuna . Mild
chen lvird Stelluna ae ^
sucht w Erl -rnnna de?

Haushalts .
ixaschenaeld . Anss . Ana .
nnt . a . Bad . Pr .

Kür Stadt und Land werden tüchtige

Neisedainen
«rgen gute Provision gesucht . « 26540 .2.2

W . Lrendelberger , Adlerstr . 28 .

perfekt im KrlNereu u.
Ondollereu kann sofort
od . spät « » kintret . A482

E . Z . Cemmert .

Freiburg i. v.
0lf * a > elsktel « * i

Bäckerei
mit Vorkaufsrecht tu
mieten a - Iucht . Aug . unt .
B2 «5 !»2 an die . Bad . Pr .

Studierender sucht aus
losort od . auf 15. Mal
au » mSbl . unaenterte »
Zimmer »u mieten . An «
aebote unie » Nr . Z14S5 ?
an dte . Bad . Presse " .

Kinderloses
lncht ver 1. Juli od . srüh .

Immer - Kohnung
lt . oder Mittelstadt .

Angebote unt . Nr . 314878
a n die . Bad . Presse .

$ .' « vermittelt Raul -
mann moderne

H Um
mit Elektr . BabnhosS -
» äke bevorzugt . Off . unt .
Z14392 a . d . Bad ^ Press « .

Kiudcrl . Ehepaar iBe >
arnt « ri sucht auf sofort
od « r später « in « schöne
2 - bezw .

Z.zi« .- Md» S
Angeb . unt . i

die . Bad . Pres
; 13547 an
e " . 8.7

Schutzmann sucht
Zwei - evtl . Drei - Ztm .

mer -Wohnung .
zum 1. Juni oder Juli
Angebot « unter .Hl 4100

n dte »Bad . Presse " .
Von sriedi . Ebevaar m .

1 Kind eine
2 od. 3 Zimmerwohng .
mit Zub . auf los . od . 1 .
Null »u mietkn aesucht
Gleich » , ob i . Border - o.
dinterbauS . Gell . An¬
aeb m . Pre ' Sana . un «
B26326 an die Badllche
Dresse erbeten .

Kinderlose » Ehepaar
sucht fiir sofort lt .

Ml . SBohnntifl
oder für 1 . Juli er ,

Wohnn g 5- 6 ZiMer
od . n . AM « mtt warten .

Angeb . unter N ^ 467»a
an die . Bad . Presse " .

Milisiehelidcl
Unterbeamter mittleren
ÄlterS in . « ig . Zimmer -
einrichtung sucht aus so -
sort oder soLie » möbliert ,
oder unmöbl . Zimmer
möglicht mit Pension ai »
?llleinmieler . Rabe Süd -
itadt . Äng . unt . Nr . 7714
an die Bad . Presse ^

Unterzeichneter bittet~ aml ( ie um Mitl¬aute
weile u eberlassung eine »

möbl. ZmmrS .
Schriftliche « nqedete
Dr . K . . Amtsrichtere% 1

LandeSoreiVamt . 7749

Solid . Herr sucht 1 od . 2

pl mödl. Zimmer
in autem Hause . NSbe

M . Zimmer
mit So » , bezahlt tni
Angebote unt . 9tr . S14S7I

die . Bad . Presse . .an Bad . Press

Gebildeter , wag . He »»
sucht sofort mit otdM .

Zimmer
In nur gut . Haus « <Zen »
trum d . Stadt ) mtt voll .
PenNon . Elektr . Licht «.
Rlavter erwünscht , ledoch
nicht erforderlich . Wa»
a<-bot « an 8 . autsih « ,
Kil . nlobrstr 29 . « 1436<

GM mSvlterie »

Dimmer
NSd « San » TdomaMt »
von dess«rem Hr » . (Vltf
Berniter ) Iflt tolort ge¬
sucht. 1 . od . 2. Stock .
Angibst « nnt . Nr . 772J
an dl « . « ab VBreffe * .

Zimmer tn bels . Haus »
wo <vemaaS von boniber »
aebend sich dter auld - t-
landen Serrn gesucht ,
Angebot « unte » <! 1435i
an dte . Bad Pr esse" .

Einlach mSbLSimmce
oder Mansard « o . solid .
« naeNeüIen zu miete «

«sucht , « ngebot « unter
)26688an die « ad . Urefe
GrokeS . mödliene »

Zimmer
mSallchl « mit Rlavie »
lolon zu mieten ael »
Angebote u . « r . Z14 !.
an di e . Bad . Presse ' .

1 i
acht
4271

bilde » Dau « rmi « t.
In aat .Hau s«,

sucht «ol . . ,.aus I . Juni
Angeb . unt . Rr . B2v

an die . Bad . Presse .
Beamter sucht auf so»

fort oder fpSIe » ge »Lu »
mlge » . gut möbliert » od.
auch geräumige » leere »
Zimmer

in mieten . Kngtb , « «rt .
Nr . « 2U478 aa die . © «£
Presse " erdeten .

« olld . iü »g . « »nkd . s. «.
möbl. Zimmer

mögl . Zentrum d . Stad ^
Angev . unt . N ». VMVÄ

an die . « ad . Pr esse . _
OriaCsacht sofort
möbl Zimmer.
Angebote unt . _S14J94

an die . « ad . Presse erb .
« llelnsteb . r » d. Peesea .

tagsüber nicht «a Haus «»
sucht nnmSbU Zimmer .
mögl . in der Südstadt .
Angebote mit Vr « i »ana .
unter Nr . Zi41R > «a dl «
. « adüche Presse " .

Gebild . t. T 'am « sucht ioi .
möbl . Zimmer
»« miete » . Angebot »
unter Nr . « 28558 an die
. « adijche Presse ".
.Hluel Samen ( SRntttf

u . Tochter ) suchen für I
bt » 4 Monate

2 unmöbl . Zimme »
mit flnche . ebrntl ,
Zwrl »ZimmerwohnmlS
mit Zudedör la auttw
Saus « Anaeb . um . Nr .
.({14403 an dl « Bad . Dr .

Einfach möbl . Zimmer
sofort zu vermieten .
Schaas , Degenfeldstr . 10.
4 . Stock . liukS . « 21483

Einsach mBtil . Zimmer
für einen solid . Herrn zu
Venn . Denenfcltftr . io ,
II . Frau Lacher . .314349

Ein schönes Zimmer
iftim l . St . zu vermieten

Grämlich , « « lach .
Hauptst ^ac 18». « 21479

1 bis 2 Zimmer
zum MSbela « ,

'I>eW -ib » «»
billig zu verm . anf 1. Juli .

SR erfraatn _ 3il331

Gröbere Räume.
Für ruhig «» Betrieb werden gröbere

RSume <GaS und elektrische Beleuchtung )
per sofort auf längere Zeit »» miete »
gesucht . Angebot « unt « r Ar . 7708 an dt «
. « ad . Pr «sse " « rbeten .

2 oder mehr Zimmer » möglichst parterre »
iitr sofort oder später ai& ftiixat &ttw#
zu mieten gesucht -

Angebote unter Kr. 314345 a» 4M*
. v « d . VreNe " erdete » .
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Nachruf .

Am 8. April 1019 »Urb im 64. Lebens¬
alter an seinem Leiden , das er sich im
Feldzuge rüge zogen hatte , der

KOnfgL. Musikdirektor des FUsM . -
Regiments Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Ilolienzollemschesi

Herr Gustav Sperling

tnhab . des Allgem . Ehrenzeichens ,des Kreuzes zum Allgem. Ehren -
zelche .n D. A. L. Hohenz . silberne- ■ ■■ a„ Höh «tienz. siib . Verd,

»uz. lirinnerangs - Med. an Für «
Karl Anton ». Hohenzollern .

Verd . - Med..
Xronz . I rinne rst

Centenar - Med . Kaiser Wilhelm L,
Hohenz . Verd .-Kreuz mit Schwert .

Eis . Kreuz IL Klasse .
In ihm ist ein tapferer unerschrocke¬

ner, pflichttreuer Soldat , ein feinsinniger
Künstler , ein liebenswürdiger Mensch
von seltener Herzenseüte dahingegangen ,
der 10 Jahre lang in aer verantwortungs¬
vollen Stellung als Leiter der Regiments¬
musik Hervorrageniies geleistet hat .
Trotz hohen Alters und geschwächter
Gesundheit zog er mit seinem Kegiment
ds Feld und harrte bei ihm aus , bis
sein Gesundheitszustand ihn zwang ,
Erholung in der Heimat zu suchen .
Die HohenzollernfOsilia « werden ihn
nicht vergessen , 4700a

im Hamen Oes Fflifller «Regimenfs
Fürst Karl flnfon von fiobeozoliern

( Hohenzollernsdies ) Hr . 40 .
ltelnlcke

Oberstleutnant u . Regimts . - Kommandeur .

Klaiierstime «

sw . Rtvarstllrkii

o« (fi schwierigste t Jfrt , wie Ein¬
bau neuer StlmmstScke , Neu¬
besaitung I» . Kupferdrabt ,

Neubele
^

en
ter

ere »
4722

Spezialdehandla . aelder Klaviaturen . Reubele
mit Elfenbein oder Galalith , besitzen abaesoi -
Hämmer , sowie der Mechaniken . Moderntsie
»»ud Polieren alter Klaviere übernimmt 4

Chr . Stöhr . Slaniecban - n . SZcpacatncanfialt
w . «leite . Betrieb . Karlsruh «. 8Htterstr . l1 . Iel .3897

Haf « « | tun tttbrandttttn Klavier «» .

Zlotttth .
ist bester Loa « , kein Lade » , wegen Krankheit der
Bestberin » n o «rkanfen . Dickere Existenz kür— ^ . . — ' nerSroltroe ) , wenn

sige Besitzerin aus
a bleibt . biS Käu -

. J •* erforderlich .
ebote unter 9lr . 7715 an die „ Badische

tige Dame (evtl . KriegerSwilwe ». wenn" "
. di

einige L "
brt Ist.

na <
erbeten .

« schäftSta ^ . . .
auch brancheunkundig . da die letz . . . .
Wunsch noch einige Zeit mit tätig bleibt . biS Küu
fertn eingeführt ist . «000 —10000 •* erforöi

Bre

WageN ' Verkauf .
Gut erbalt . achtfidiax « Break mit Berdeck . ein

leichte » vi « fvL « » « r »Bre » k für Pono -Kuhrwerk .'2NVig . ein leichter Sedernpritfchenwasen mit
« ock und Bremke Hai abzugeben 7727.8 .1
M . Oswald . Karlsruh «. Schüttenttrafc « 42 .

Harmonium . Ma ?
'

. . « .
billig abzugeben . PNKger , Hi - ZchNr. 8Q « " -

mW ' SSä
> s «» di . Horrenkleider für mittl . Kig .. zu verkf .

« 2is «» Hilsschstr . 31 , Pftüger .

Miimz !

Erklär « hiermit , dah
ich auf den Namen Wilh .
Gei «« r . Schuhmacher .
4 «rolUr . 4. weder etwa »
leiben , noch borgen kann ,öaderielbe keinen Kredit

%ar »«« r
ftean « einer ,
12. ;-il4439

Geprüfte Sohwsstop
nimmt noch einzelne best .
Damen für Kiirver »
Maffageete . i . Hanfe an .

Anaeb . unt . Nr . 3143UO
an die »Bad . Preise " .

Achtung !
» rieaeteiln . «Schreier »

« bernimint jede :« e .
paiaturacbcit « . Auf¬
polieren von Möbeln .
Ebenso Anfertigung von
ytieaenfchränken u . GaS -
derotischen . » ach Wunsch
in leder Gröbe . bei
Hill . Berechnung . Karte
« nügt . B25V50L .L

Kerschl , Schreiner .
« dlerstr . 3. vi !, » .. 1 . St .

Allerlei

fiummjsPtibei

fei

i« , . B . Sauger x . i .
.'tfcher Ware eingetrnf -
en und «wvsiehlt 7745
Trofterie Vang .

Wer tauscht
«Uli

1
s

14393
«inen 3i » il - An,u « gegen

Ifz .- Uniform mit fchw.
ikvthoie . Angebotean
« le . Bunfenstr . lU . iiI .r .

Friseuse
nimm ! n scheint » . Damen
auner dem Haufe an .
Gest . Anaeb . unt . « 20584

an die . « ab . Prelle " .
Dame .

welche Lust hat ». « ahne .Duett gesucht.
» r solche, die sich mit

3000 .« beteilig , » nnen .
Angeb . unt . Nr . >i1q376

Studierende
des Maschinenbaues er -
halten gegen mäßiges
Honorar 314Ä4

Nachhilfe
Näh . Sopftlcnffr . 18. III .

Parkettboven .
soidie stukboden aller Art
iverd . wie neu hergestellt .

Valk . Schüveustr . Gl.
Postkarte aenüat .

Erholung !
Kaufmann , 36 Jt . alt .

sucht für UrtJii6 «. 3elt
Ausnahme bet a » t . Vor -
vlleaung . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
314380 an dt » Bad . Br .

Motorrad
z»! kanken gesucht , ca . Z

Leistung , mit oder
obnc Bereitung in best . ,
vctricbssäbia . 3uitande .
Angebote nnt . Nr . 7658
an die ..Bad . Presse ^ .

» ür ein Kaffee geeign

Sßfdstütfii

zu kauf .
' od . zu mieten gel .

Zingebote unt . 31437S
an Sie .. Bad . Preise " .

Herren » ,> aht rad .
guterbalteneS . mit gut .
Gummi , unr von Private
»u kaufen gesucht . —
Händler verbeten . — An¬
gebote unter B206S2 an
die „ Bad . Presse ' .

Kleine Villa
od . Landhaus m . Obst -
garten zum Allctnbcw ? v-
ncn zu pachten evtl . zy
kaufen gesucht . Anaev .
nnt . Nr . 2320(102 an die
Badische Prelle .

Herrenfahrrad .
mit Gummi . Herr . -Relse -
lasche »u kaufen gesucht .
Preisangebote unter Nr .
314368 an die Bad . Pr .Hans

evtl . Einfamilienhaus m .
Garten aus dem Lande
zu laufen oder mieten
gesucht . Angebote unt .
?!r . .814152 an die Bad .
Press «.

Herrenrad
obue Gummi >n . Artet»
lauf und Rstcklrftt zu
kaufen gesucht . Angeb .
unt . Nr . B26608 an die

h 1(rfif Vreste .

Suche Haus

Oststadt
mit 5 3immerwohna .

K . « oinwnd ,
7738 Kaiferstr . «« .

Aiilobtttiiiiiig
an kaufen gesucht .

Gräfte 810X100
816X105

, 820X120
Angebote unter Nr . 7859
an die Bad . Presse .

Einig « ieer «

Benzin Eiseusösser
werde zu kaufen gefucht .
Angebote mit Angabe
deS Inhalt ? an das
KtSdtifche Tiefbauamt
(Fuhrverwaltuna ». 771»

Karlsruhe . «. Mai 191».
Stadt . Tiekbanamt .

Auiomiiniel ,
Gr . 705X105 od . 700X90 ,
zu kaufen geincht .
Angebote unter Nr . 7486
an die Bad . Presse .

•Suche
2 Motorradreifen .

möglichst mit Schlauchen .
24 v 3 oder 2 >a . auch
einzeln . Gell . Angebote
mit Preisangabe an
!! . Psau . Krtedenstr . 28 ,
3 . Slock . 31tW

Gesucht : 1 vollständige ,
gut erhaltene

für Brautleute .
Anaeb . unt . Nr . 314197
" N Sie Bad . Presse . Linoleum ,

mit sichtbarer Schrift , gut
erhalten , zu kauf , gesucht .
Ängeb . unt . Nr . _
an die „ Bad . Presse " erb .

Schreibmaschine
gebrauchte , zu lausen ae-
sucht . Angebote unter
Nr . » 26576 an bte Ba -
dische Prelle erbeten .

Schreibmaschine
mit Sichtfchrift zu kaufen
» es, »cht . Ana . m . Prei »
u . Svstem u . Nr . 314343
an die Bad . Prelle .

-S -tieeibmai -tiin « für
Privaigebr . gef . Ana . u .
31429 » an di « . « ad . Vr ."

Schreibmaschine ,
erstes Kabrikat . zu kauf « «
aef . Ang . an Echtiküsach !!.̂
Karlsruh «. 3I401S .3 .L

«tu kaufen gesucht Bro « .
k»?u» , KonversglionSlert -
ton . neueste Allslage .
Annebote unter S325910
an die . Badtsche Presse -
erbeten .
vriefmarlensmnmlmtg
sowie einzelne Sachen ».
Sammler zu k
iu .Dt . Angebot «

.u lausen ae-
n «. N ».

5S <4 an bte „Oablsdx
Presse ' erbeten .

Piano ,
Herreii ' l!.DW .' Falimi >
m . (Dummt z. f auf . aefucht .
Anaeb . unt . Nr . B '.' i!<il2
an die . fonb . Prelle ' .

Klavier ,
gut erhalten . » . Privat , u
mieten o . »u kauf , aefucht .
Anaeb . unt , Nr . B2W
an oie . « ai . Presse ' .

Reißbrett , Reißzrng .

Schiene « nd Winkel
«u kaufen gef . Angb . stnt .
Zl4 37t an die . Vad . Pr . '

Reißzeug
»gewerkeschüler

Ein gut
erhalt . _
für Naugew « rk « fi'

l« <zu kaufen gesucht . Ange -
böte unier Nr . 31437 &
an die . Nad . Presse ' erb .

Neisetosser
(kein Leber ) , gebraucht ,
zu lausen gesucht : mitli .
Grifte u . muh nod > gut
im Stande lein . Angeb .
mit Preisangabe unter
Nr . 314097 an die Bad .
Presse erbeten .

Hollbadeofen
u lausen gesucht . Oss . m .
l>reISang . » nt . U2 (S59S an
ie . Bad . Presse ' erb .

zu lausen aelncht .
Anaeb . unt . Nr . N212SS

an die . Bad . Presse ' .

Zellbahn
csucht .Schristt .

Guterhalt ,
braune

zilkauseno «
Mitteilungen an fliest .
Karls ! r . 20« tn . 3l48n4

oder © tost
dazu an

Ocfurti
31jm . MUller ,

Militsrhosen
(«tttfen nefitriit .
314399 Müller ,

ffornbliimcnttr . 7, I.

t-ivfren -

Xnsben -

Kmd « r
Stroh -Hüte

Unsere Haupteln-
ktufe sind schon
vor dam bedeu¬
tenden Aufschlag
erfolgt u . dadurch
unsere Verkauft¬

preise

besonders

billig !

Moderne Formen — gute Ausstattungen

in geradezu frledensmäOlg

„ großer Auswahl
"

Hut - Mode - Haus

Wilh . Zeurner
KalserstraOe 125/127 . 7747

ea . 4,75 m + 4,HO m . , «
laufen geweht .
Angebote unter Nr . 7702
an die Bad . Preste ^

Wenn auch gebraucht
2 ttabrcabmäntel und
Schläuche von Invalide
neaen bar « «sucht . Mit -
teitung unt . Nr . 314885
an die . Bad . Presic ' erb .

Kinderwagen
weiß , « astc -lwage » , auS
gutem - Hause sofort zu
kauien gesucht . « nge -
böte linier Nr . 314190
an die Bad . kreise .
Kochherd

wenn auch de ekt , kauft
Meest .Amalienstr .4Z . " ♦
.!. ! » » bat für eine arme
WklWitwe m ^ Kind .ein .

ll

geg . bill . Bezahlung ab >
zugeb . Ang . u . N . ZI4S42
an die . « ad . Preiie '

Kindersitzwagen
gut erhalten , zu kauien
aefucht . Angebote unter
Nr . 314ZK1 an die Ba -
dis » e Presse ' erbet .

Stubenwagen
od . ölter . gebr . « Inder ,
ltegivagen zu lausen g«s.
Anaeb . unt . Nr . B265Ä )
an die Ba ?' . Presse .

Pelzmantel
eleganter , sstr Damen , zu
kauien gesucht . An.g«?
bot « unter Rr . 3

die Rad . Preise .

Sommer - Anzug.
hell , Gr . 1 .70 m . Mast >
arbeii . neu od . gri erhalt .
i » kauf . gef . Hegge .

' - a - rienstr . 7Z . NI B " " -

Gut erhaltene
gestreift «

für Culawan vafsend . zu
lausen gesucht . Rudolph .
Belfortltr . M. III .

STOFF
für 1 oder 2 gestreifte
schwarz « Hosen , aber
nur gute Ware , zu kau »
sen gesucht . 3u sprechen
von 1 .80—2,15 ii . abends
nach Tl . Uhr . « 26M8

Richard Boacl .
BeierDeimer - Allee 15,

Eingang F . l | l .. b . .ffoftfer
1 arostei « . 1 kleiner
Perserteppich

( evtl , auch Smvrna ».
Paar Kelim . 1 Laute zu
kauien gesucht . An .vd .
um . Nr . B2K5S« an die
Badische Presse .

SNooeine Halb » oder
Spanaenschuhe

hevreau ) Nr ,
lLack

oder Chevreau ) Nr . ZZ.
80 zu kaufen gef . W « n >
» enbnrger . ^ ahrsnger ^
sirane 60a . 4 . SI . 314877

Zu kaufen gesucht
1 Paar gut erhilitene

Halbschuhe Nr . 37
Psivenmaier . Goethe -

straft ? 31 . 9321 ! -*>
ikinPaar weisteDame «

Tennis - Schicht

oöer Aiesel
kosort zu kaufen gesucht ,
lyröste 3!?. Angebote an
strl . Keiseler . Eisenl ?hr -
strake Iva . « 2(i5(i8

sucht , « kaufen 772V
Stadt Gartenam «
Karlsruhe . Etllingerst . S.

I m verkaufen

lebhaftem Nerkebr z. ver -
kaufen . Ansr . u . N . 7̂7SS
an die ..Bad . Preise .

Ztrta 5 <ÜK» kg
BnkZavyen

;t14170 .2 .^

■
; .£ ijLa

HERMANN

KARLSRUHE
0onöeF ~

5HßteifttiTg

cn -

in niederen
Preislagen

Neuer ZioilanG
Ä

'
Ä

Ublandstr . Bl.
Ein feldgrauer

blflugeftreiftet W} * '

Anaso ^
» nd eitt Bursche «- " ? ,
für 17—18 Jal ' re . »u vc
kaufen . B . « wa ».
boruftrake 21 .

Neuer schwarz -r
anzug füt stärkere 1
bat im Auiiraa
NSndevalber
WSstrle . Schneiderm " .,
Bkrgcrstrastc 1?.
2 . Stock .

PfW«*
>u ? l -

dittf fdjiD . l r -7 . , a(f<
St . 44 u . eine l* ®; r,

'
fci !i.

Ar . 40 , foiwfe 1
Balls -iiuke Nr . SS, ^ >5u ,
3 " ' -Kurr . « aifcrstr M .

» chw .,> ra >>enrott . ><
Kr . - Unterbos .. Sn ^

-
wäre .,» z. vks . W ®
Wald !tr . 8S. S .. ^ L ^ 7
Touri,t «n -Än »« ->! "
aiour , zu verkau

itallerHtabe S.
HtUwuib

Wagen - Verkaus .
Ein leichter Federn -

vritsche « - Waaen mit
Bock und Bremse , zirka
25 Sentn . Tragkraft , hat
abzugeben . 7650

Ä ! C wald , Schvben -
straste 42. Uarlsrnhe .
4 Motorrad - Magnete .
5 Bergaser neu siir l —2
(Sqltnber zu verkaufen ,
können a . eingeb . werden .
Barer . Lesiiiiastrasie »».
Malerwerkitat ». 3t44 <K>

Sehr schöne

und wertvolle ? laf «l -
izeschirr für 12 Personen
ieb « preiswert zu ver -
kaufen . Anfragen unter
Nr . 7K22 in d . Bad . Preste .

Salon
lSmvtre ) mit scdSnen .
cchtcn Bronzen zu verli .
Angev . nnt . Nr . Ät436Z
an die . Bad . Presse " .

Wohnzimmer bestehend
1 Diplomatenfchreib »
tisch , tDiwan mit Um -
bau , I A « Szi « l,t ! ich . 4
Lederftiililen . i Verti¬
ko » umständehakb . billig
». verkf . ev . a . Einzelnst .
314032 Banmristerfi .io v .

Speisezimmer
in Eiche , wie neu , preis «
wert abzugeben mit oder
ohne Sofa und Teppich .
Angeb . nnt . Nr . B2 <i!>S4
an die BiMto « Presse .

sett m .
Kind .

3 « verkaufen : keine »
Biifctt . nnk -b .. Waschkom
mode »n . Marm . u . Spie
gelaussav . 2 gleiche hochh.
Betten , eich., evtl . mit da -
»ugeh . Schrank .

"" " '
öirtiflll 250 .« ,00t .
Rost u . KeisTO ^r . -
bett mit Matratze 40 Jl L
SRufieftufiI22A Federbett
80 .« , schSneMohhaarma -
trnbe 800 ^ . 20 Wiencr -
ftttfile , gut erhalten , St .
25 .< Küchen schast « •* .
Garderobenständer 16 * .
Kommode 70 •< Schreib
tisch 140 Kitchenein
richtling 300 ^ , mit Skre-
den , 420 ^r . I tltr . Schronk
70 J l , 2tflr „ vol . Schrank
120^ . Möbelgesch .Walter
Ldw .- Wilhelmstr . k.

Z KScheneiorich «» nge »
2Hochhanotbetten,4 Klei -
verschränke , ? 3immer -
tische zu verk .
aelckiSst Siel « «!. !
Itrane 22. II .

oister
In »off '
3142Q4

1 elegantes Cosa mit

2 FmlemlS „ ? «?
zu verkaufen oder auch
mit gutem Diwan , u
vertauschen . Dnrlacher
« ll «« 8. 8 . St .. Niete

Zql . vlil . Vellen 7u
"

vê ?
INUIIe »'. Humboldt -

strafte 2Sa . 2. St . 31484t

i
^ n Verlans «» ^
«rnc B « «" t - aen
an >,aall « ri « unt

a
Bor , —
verfch . wwieLWebrSck «.

Karlstrab « 30 . 3. St .
Melder . 314814
IT Diwan
in verkaufen .au verkaufen . J514Ü24
NLvvnrrstr . 23 . Otfintr .

Eine gut erh .,weil >- lack.
Kinderbettftette
init Nost u . Keilkissen zu
verkaufen . Näb . 5̂ 21377
Mar !« Alerandrastr . 23.

8 . Stock , rechts .
B « tt ?tatt mit Natt zu

verknusen . Pfeift «« .
B20.MR gchinetstr . 34 . IH .

Eine polierte Bettstelle
•n . Nost n . Keil . 1 Nacht -
tisch , t Kleiderständer . 2
SchUestkiirben . l tadellose
! teil . Wollmatrabe mit
Keil zu ver « . 314402

Kesenbeckd . 3irkel 17 .

Junger
Apfelschimmel

tNormänners , tadelloses ,
frommes Pferd — . Herr
u . Bauer " — preiswert
zu verkaufen . 4S70a

KnrhauS Sund itd ,
Post Bühlertal .

Pony Ute
bochträchtig . tadellos,zug -
feit , preiswert »« ver¬
kaufen . Näh . B14S81

Esfenweinstr . ü ». I .

»« ^ lano
m . Einwurf « . Handspiel
für jcb . Lokalaeeignet z«
verkaufen . Kirtlckaft z.
. Brunuenftnbe " . Mühl -
»» rg . Hardtstr . 44 . 3148 .°,!

Tafelklavier

Tafelklavier
IU verkaufe
Kerderftr

Isen . Nähere »
. 17. I. B2I8U7

Gutrrh .
wegen Um, !

W

ffnfflklauiei
Ijuo fQr 85CT^

r
.. . .. .

'A
jn

"ocit « uf «n . 314022
Albert Hanck ,

Ptnlivpsbnrg . »id

Schöner Flügel
, « verkaufen . 706

Karl - NriedrichSr . 12.

ÄeÄiieitl ' MM .
wieneu . vreiSwertz .verk .

Klavierhdla . Schelle « ^
Sludvlfftrab

Kein Laden .
1,8 . Stock .
114104 .2 .2

iSMnlliietiil

Koni itental
Siöwer e
Kappcl
Oliver ©

I zu verkaufen
Anzuf . nachm . I

12—4 Uhr undl
abd » nach S Uhr I

Holl .
| DonalaSfir . 7 . 1

^ 2
" "

^ !

StrclclilmO
mit z tef . Satten u 2
Bi flcn . sowie eine ' / '
Violine u . 1 BöbmslSte
»u verkauf . : Darinnen .
Ki' stenWSrtstr . r, 14397

Kon ^ertzither
Nr 80 * zu verkansen .

J .iflcb . nnt . Nr . B26532
an die Bad . Presse erb .

2.25 m hoch. 2.50 m lang .
0,75 m br . , fefir (tut er¬
halten . auch fiir Pubae -
ichäst geeignet , zu verkf .
» » «it, « n » r . 4S. B18QN4

Gelegellheitskaus .
« Fenfter - Aarniture » .

beft . auSPlLfchxvrtiere » .
Sonnen » u . ? i»llftoreS
tu verkanfe » . Anzufehen
nachm . 12—4 Uhr >n abds .
nach 0 Uhr . 314011 .8 .8
_ « ofl . Doualasstr . 7. Ii .

13eichentisch mitNeiV
bretiernzuverk . B2142S
. Kafanenstr . ».

Ttnnis - Schltztt
mit 3i !hehSr . fast neu ,
abzugeben . Liebigstr . IS .
unten rechts . BS >417

3 » verkanfe » I 4 « rof,e
starte Kifte ^ Schille .
Winterstr . 4 . 2 . S ». 3 " " *

2 Prima Aadrrad -
Mäntel MuSlandsw .) zu
verkauf . A . Schap . Wald -
hornstrabc 21 . » I t.

SSSner Emailherd
250 M . N . fchw, . » erd
100 M zu vert . SchstNl-n»
straste 58. Werner . B " " '

l
»W . RZHmsch . Äi !.

" ®
&

n
r f ' *

Nähmaschinen
zu verkaufen . Werner .
S » übenftr . 53,Hof . B ' "

tSingerl . sehr g. nähend .
ba verkaufen . B2Z554

Zirkel 13. 2. Stock .~
SiSbmaschine . gut erb .,

, u verkauf . Dornhei, » .
Waldhornstr . 2ft . lv . 3 ' " °'

9t#ftmnfchtite~
schiff .schiff. 100 JH .

3143R9
t 13. 1 . St

M . TchlWord „ Äf .
Prei » 50 Mark . 314N54
Burg - rstraste 21 . 8. St .

Schnlreraen
(fein Leder ! billig zu verk .
Näheres Slkademiestr . ».
» . Stock . Borderh . 3 " ' "'

Slnger Ringschi
zu verkaufen .

Sosienstrast «
^linder -Lieg - n . Sitz -

wagen , weih . m . ® » m >
mi . billig zu verkaufen .
Nhlandftr . 7, 4 . Stock an -
zusehen von 12 Uhr ab .
«Kohl ». B2141V
Guterhalt . Kinderlieac
»vaaen zu verk . 3 >4ö»8
3 !rkel 2« . Sth « . 2. St .

Guterdaltener Klapp -
Sportwagen billig zu
verkaufen . K .-Rüvvurr .
Langestr . l0 . 314408

3 « ve -l-cauf « » gut er «
« itene Ulechfchere .
32X431 Lnifenftr . 89 .

StmidiiltallS -

« Mwiil H
billig zu verkaufen . 70S4
ii. -i « aifer -Allee 82 .

Gaslüfter
mit Zuglamo « sGrSvtu ) ,•2 3uglamven . Küchen - »>.
Scbiafzimmer -Lamoe zu
verkaufen . B21478
Körnerstt . 18. 8. Stock r .

Echrril >matd ) in «, £ on <
tinental (mit Tabulator )
v « eiSw . zu verkf . 3148t8

UHIandstrali « 24. Ii . r .

Mehrere Lelsemäliit
zu verkaufen . B2S414
Waldhornftr . 4» . Hfb . » f .

3u versaufen :
1 vollst ., saubere « Bett ,
I W '-schtommodr , 1
« chrant zum abschlagen .
1 Kommode , S Vilser
cSchi ' venaels . 3 Sttivle
1 Gasherd, '. saichen , 1
Bodentevvich b . Rodert ,
» lurnrnstr . 14 . ». 314320

3u verkaufe » :
^ edertopslissen .
« uvottstr . S . » , r . 31136?

Deckbett
zwejfchlösrig , säst neu .
mit besten Federn , zu
vcrk . ^ eitvogel , Maxau -
strafte 36 . II , i : 314302

Zu verknusen :
1 P . neu « M »l SI »e -et .
6t . 42 , kurzs » . , 1 K .

en , schwarze u . 1

I -.icrkanit j !1417».Ä^' !
^

^
rke

Schmetterlinge!
3wel arofte Wandbilder .

Lebensarbeit , ein . Ents -
moloaen . PrachtstNcke . zu-
wmmcnaeftill « aus er -
Icsenen eurovstschen n .
ereltfchen . zum Teil au ?-
aostorbenen Schmetter -
linaS - und KSierarten .
sowie eine fvftematilche
ZchmettertlnaS - und KS-
lerlammluna mit dazu
aehdrendem Glasfchrank
^Nnstbaiim m . Glaslchei -
bcnlliren ) m . 5knnenein -
richtuna auS dem Nach -
laste eines verwandten
billig »» Verlausen .

Itlosevst Gutdrut .
Ptor »helm . Sderstin -

?7 « t t->N5
Eine aold . D .»U >»r m .

Noken beseht u . aold .
« nfteikbrosch « . S" , m
Eolienneieide , weift ,
zu verk . od . geg . färb , zu
veri . Änznfeb . bl » 2 Ubr
nnck >m . n . nach 7 Unr « nf*« .
Weist . Ndfrrftr . M .N . B - "

-Eine gnte . golden «
D a m c n = II f ) r
billig zu verk . Werder »
» raste 7i>. >.. l . B2,48g

^ andoUne zn «er -
konsen . B21408

erf »pffe » tr . 4 ' n . 4 . Si .
Alte Geige

mit gutem Ton . fiir 800^ !
zu verkaufen .

Angebote unter 314400
an die . Bad . Preste " .

Gitarre
klanai >.. gut . Jnftr »uvkf .
314884 Lest >n « « r .78 . V . r ."

:ittt \ »n «r Schrank
Kommode . Uhr » . Tisch
zu verkaufen . 314840

B öb . Kalferftr . 1S7 . Hl .
eine t)äl '

yu uuuuuim . zerne
« roste Kinderbettlade ,
ein eiferneS BettaeNell
mit äljerem 9}oft , zweiÄSuZlianatichilde. vrau
ws $ r

*
& &

fitkL ÄMAlINtz !
u . u u> grauweister ? r <ll

3inkbade »vanne bill .
zu verkauken . 314808

U »land « r . « . 2. St .

Herren - n . Damenrad ,
o . Gummi ». vkf . Nä !? Koch
Leffingftr . 48, III . 314391
zerren - n » d Samen «

Kahrrad . l» . Gummi ,
160 •* . abzugeben

Schiidenftr . 53 . ftf . B " " :

,> r. Drcoö , wie neu . er
Gummi , zu 820 .« zu verk
« ngartenttr . 20 . 4 . St .
Anzuseh . 4—g U . B214S7

Fahrrod ÄS

Leovoldftr . 33 . Hof « ann .

Herren - mkl Ämenrad .
nagelneu , mit Gummi ,
zu verk . « nzuf . nachm .
12 —4 Uhr u . abend ? nach
b Uhr . 314010 .2.2

Hoff . DonalaSstr . 7 , Ii .

Herren » und Damen -

Fahrrad ,
» iandolin « n . Gitarre ,
Wäbcnafchtae u . Gas¬
herd . 3itder » . Klari -
nette . Schreibmaschine
u . Geige billig zu verk .
3 " - 3ähringer « r . S7. I .

Brus >v !atlen ' 8eschirre
2 Stück bat sehr billig
abzugeben . B20512

W . Brendelberger .
Adlerttrake 28.

Kord - Wagen
3 Stück , für geld und
Markt geeignet , hat billig
zu verkaufe » . BZ6510
W . Hrendelberzter ,

« dlerftras e 28.
Ein Gasherd

einflarnmig . mit Wärme
blatte , cmaill . , u . «« -
nickclt . famt Bestell und
Schlauch zu verkf . Geora -
piriedrichstr . 32 . Z. Stock .
rc« t « . « 21207

1 altern Herd
l
Ä

"

billig ja verkauf .
SM.fHartmann . Kaiser -

strake 18 » . Seitenbau .

Körbe!
iflr Obst, ffitmflfe jc ,
Zentner fassend, zu ver-
kaufen. « Li4Zb

örnersirake Z4 . 2. St

Steckkissen
mit R» kbaar. u gederu-
eiulaae » . «leg , B«»Ii » «U
i "cnig gebraucht z. nerl .

Anzui . abendS n S Uhr .
B »e4Mt < iblV . U » rat .

Eleganter 314075

Sieg - fotoie Sportmagen
lt » verkf . Marie » « « . 7«.
part . (Kästner ».
3u verkaufen YfnZIlN
iuterl >alten » r
Zädriugerftrabe 77, Iii ..
stenrer . B21387
»iener Geliroikanznn .
owie wenig getragener

^unkelgeftr « ift « r « n »ng
in oer anfen . 314318DöriZinaer.« « ldbornstr. 21 . iv . lkS .
Feiner nener
für S—8 jährigen Jungen
zu verkaufen . 314412
Bitbler . Niuth .-Str . is . il .

Ein Gehrock - Anillg
mittl . schl. ^ ig ^ sow . 1 P
Offi, .. LackftiefelGr . , ». 40
billig »n verkaufen .

wÄur ?
N « » «,fchwar ^- w « ih «eftt .

gr »« de » sw « re
•ÖMfC , j U vrrkaus . be
etütt . nmattenstr . 15 .
Hth ». 1. St .. t . » 26570

Frack»« nzug
z« verk . Seldmann .
Steinstr . 25. vt . B " 445

leine , wiedeiner
somoij neu .mittl

Kigur . schöner Gehrock -
?lnzug wie neu u . guter
v .-« » ,ng zu oerkausen .

Hiiber . S <dt »«,e, - .
ttrabe 27 . pari . B214I5

Neuer Anzug
marineblau , mittl . Gröhe
»« »erkaufe » . B21401
K frcher . Hi r lchsir . 87 . Ili .r .

zj . l ->L

SchmrjeEsM
IM ,

"*
aufei .. „Steter , Aorkltr .

u .schw. 3lirf , Gr . 44 .
zu verkaufen . . A |V.

2 SMertlciä ?
iMo « s« li » u . a>i » U

Dcif-
iiuö preiswert
.'Ut . 1^ - 13 ii.
Vtnf . jStienn »« !« ®1- - '

3V, Mir . vlibr . .
Kleiderstoff

150 br . . neue
ÄSÄÄS
20 M .. starke
42/43 . , 25 °
.futterftoff . top - ;

'
„ ( in-

Alt Verkaufen eJ , t o - q
ftrft . 32 . Arclrav ^

beige 4U . m . lal,!, |[cin' '
rock , weift . 1 « ° 5Sjf
klcid , Gr 42. i * ■Ä/38.
dalbsambe . ^ V.^nciin' 1,
1 emaill . ioitflten « "

f(.
wctft . 1 »inn - 'l- M «
Wtt 2 «
z» verkaufen ,
Slßtnerftt . 38 . *•
re ch«? . ^ 7

Zu verkauf
'
,,

1 fltüne Tis » »-- -
Stickerei . 1 Hole
eignet sstr DScker 0 ^ » (
1 zti !!»erst<!licaen >« , ,i>e
gut erbatk . w
ivanische SB <" ,B - "nii ;(t |,t
lang . 1 .50 m 00® -. fijf
2ößft . i ' cmn « « 1-̂ ^

| TV —i«ki»
, ^m « ustr ^a .,«i«>

s ? Äga t <ä,

ifflTStll -WS: idöü . vr

unter Nr . » tt » 10 ^unter Nr . - Ä
. Bad . Presse

Echter
» «. 5n/5 « .
getragen . »" £ tfjJ
«Tiener . Sn »l«nf« -
Steck .

ArdeiiSanzua .
grau « Joppe u . wette ,
schw. Hole zu verlausen .
.81435 » Nutltvstrafte 1« .
Weimar .

Schw HochzeitS -Anzug
Gr . l .SO. neuer Tou -
rcnanzua . Gr . 1 .75. neue
Bcraktielel . 42 . lange
Neitsttelei . 42 / 43 . Hra .>
Schnurstieiel . 43 . <4 . D .>
Schnllrliicsel . 3K. 37 . 38.
H .-Tennissch »bc . 40/41 .
braun , »u verk . : Estew
weinstr . 32 . 2 . Stock , b .
?trrlrav . 314386
Bereits neuer , modern

Anzug s. mittesgr . . scht .
?iia . . neue elegante Her -
rcnltiescl . 39 . . sowie neue
schwarze Damen -Sed '' r -
Handtasche , preiswert zu
Verlans . : Schnvenstr . ? 3 .
II . k̂ berbardt . B20584

Ein dunkler , käst neuen
Ai ' zut , WL ?.

' Ä .
aenkeldstr . 10 . IV . l . B^ '«

Ne » er . feldgrauer und
dunkelblauer Waffenrock
«wen . getr .) zu verk ^ B ' °" '
?«ierlfua . Parkftr . 3 . M

linisormrvck ,
kieid . Dameuftie 'pa

(fen :und
Schuhe . 39 — 40 . Herren «
Halbschuhe . Gr . 44, billig
zu verkaufe « . B2142S

.Trank . Steinstr . 5. M .
3a verkanten . 1 neue

Jfeidbiufe . l nef
Sei « Damen -
4Mir .D !wan <'
termufter .
Rvdig . flbrnevftr .
Ein noch

neuer
noch nicht _
UonntlttiM

ldarau . u ^u . ^

aa UÄMarienst ^ L ! -- -^
3

'
wei ? i

' Itll

vreiSw . JUv ' Y,-

1 Paar neu « . . » . ftl
Lffz . - LackstA ».

Grßfee 4Z, « vL^ . e «'^

Wa r i t ti ' t r
r 9 . 'Nr « » ' ®' Mt - ii .
I^ T. 43 u . fiJ m .lL
•

THSSfä 5! «

sserSip ^■J . St . rccM g ^— 7^ 75^..

Stiefel ^ « Äl
'

BafchaMBP Ws *m &

S ):
coSi"

1ÄSSÄf

!» *j
« tt vcrkau

' P - t^
et » ^ q, .sisa »^'

5l- "Aman » if,
"

B».
r?abre «" • ton

*
, # *

. Uvr . • jü>k

achsanl . ? ^ -m

g« r , »V- 1
iJ xrkZe l

fi ""
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